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Raiffeisen –weil Visionenden Weg weisen

Einlass ab 10.30 Uhr 
Eintritt: 10,– € (Jubiläums-Sonderpreis)
inkl. einem Begrüßungstrunk

Die Lebensgeschichte Raiffeisens
und Bedeutung des Genossen-
schaftsgedankens heute:
eine Matinee mit Uwe Birnstein,
Journalist und Theologe sowie
Werner Hucks, Konzertgitarrist 

»200 Jahre Raiffeisen«,
zum Jubiläum 2018 lädt der
Winzerverein Hagnau zu dieser
besonderen Veranstaltung ein.

Die Idee zur Gründung der Genossenschaften ging auf die Vision
eines Gründervaters zurück: Friedrich-Wilhelm Raiffeisen (*1818)
war ein großer Sozialreformer, der in einer Zeit des wuchernden
Kapitalismus aus dem Geist christlicher Nächstenliebe das Genos-
senschaftsmodell entwickelte: Alle für einen, einer für alle. Sein
Modell hat noch immer Zukunft.

In seinem Vortrag schildert der Schriftsteller Uwe Birnstein leben-
dig und unterhaltsam das Leben und die Wirklichkeit gewordenen
Visionen Friedrich-Wilhelm Raiffeisens. Was trieb ihn an,
welche Lebenserfahrungen und Ideen brachten ihn zu seinem küh-
nen Handeln. 

Der Ausnahme-Gitarrist Werner Hucks spielt dazu Lieder, die in
Raiffeisens Zeit entstanden –  und neue Jazz- und Bluesstücke, die
unerwartete Bezüge zur Nächstenliebe knüpfen. 

Für den Winzerverein Hagnau, die älteste Winzergenossenschaft
Badens, 1881 gegründet, hat der Martini-Tag eine wichtige Bedeu-
tung, die Winzer feiern gemeinschaftlich den Abschluss
des Erntejahres.

Auftakt dazu ist der Kath. Gottesdienst als Herbstdankamt um
9 Uhr in der Kath. Kirche Hagnau.

Sonntag, 11. November 2018    Beginn: 11 Uhr, Ende ca. 13 Uhr 

                                         

  

E I N L A D U N G 
 

Die Stadt lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner zur 
Einwohnerversammlung im Rahmen des 
Stadtentwicklungskonzeptes „Meersburg 2030“ am 
Dienstag, 13.11.2018 um 19 Uhr in die 
Sommertalhalle Meersburg ein. 

 

Ihr Bürgermeister 
 

 
Robert Scherer 
        

E I N L A D U N G
Die Stadt lädt alle Einwohnerinnen 
und Einwohner zur Einwohnerver-
sammlung im Rahmen des Stadt-
entwicklungskonzeptes „Meersburg 
2030“ am Dienstag, 13.11.2018 
um 19 Uhr in die Sommertalhalle 
Meersburg ein. 

Ihr Bürgermeister
Robert Scherer
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 07.11.2018 
Hofapotheke, Tel. 07532-6052 
Mittwoch, 14.11.2018 
Neue Apotheke, Tel. 07532-6193 

Donnerstag, 08.11.2018: 
Löwen-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Freitag, 09.11.2018: 
Bären-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2349 
Samstag, 10.11.2018: 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, 
Tel.: 07578/92120 
Sonntag, 11.11.2018: 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Montag, 12.11.2018: 
Markgräflich Badische Hof-Apotheke, Salem, 
Tel.: 07553/266 
See-Apotheke, Ludwigshafen, 
Tel.: 07773/9379580 
Dienstag, 13.11.2018: 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
Mittwoch, 14.11.2018: 
Apotheke am Obertor, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/9368177 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6193 
Donnerstag, 15.11.2018: 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.
Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO:   0180-6077211   (SA / SO / Feiertags von 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Notfall-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 



3

Donnerstag, den 08. November 2018 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

 

 

 

Jahreshauptübung 2018 
 
Die diesjährige Jahreshauptübung der Freiwilligen Feuerwehr Meersburg mit 
Jugendfeuerwehr und des DRK Ortsverein Meersburg wird am  
 

Samstag, 10. November 2018 
 
durchgeführt. 
 
 
 
   14.30 Uhr:  Treffpunkt der Mannschaft und Begrüßung der 
     Gäste am Feuerwehrgerätehaus im Allmendweg. 

 

           14.45 Uhr:    Antreten der Kameradinnen und Kameraden der        
    Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr und des       
    DRK. 

15.00 Uhr:  Die Jugendfeuerwehr wird eine Schauübung zum 
„Thema Brandbekämpfung“ auf dem Schlossplatz 
vorführen. 

 Im Anschluss findet die Jahreshauptübung mit 
Alarmfahrt zum Übungsobjekt „Haus Keck“ am 
Schlossplatz 6 statt.  

 
      

 
Die Jugendfeuerwehr verkauft während den  
Vorführungen heiße Getränke und Kuchen. 

 
 
 

Die Bevölkerung ist recht herzlich zur        
Beobachtung der Jahreshauptübung 
eingeladen. 
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E I N L A D U N G 
 

Die Stadt lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner zur 
Einwohnerversammlung im Rahmen des 
Stadtentwicklungskonzeptes „Meersburg 2030“ am 
Dienstag, 13.11.2018 um 19 Uhr in die 
Sommertalhalle Meersburg ein. 

Programm: 

- Begrüßung durch Bürgermeister Robert Scherer 
- Präsentation eines Bürgermobil-Modells am    

Beispiel Amtzell, durch Hans Roman, 
BürgerMobilität Amtzell e.V. 

- Vorstellung der Ergebnisse im Stadtentwicklungs-
prozess „Meersburg 2030“ durch die Planstatt 
Senner 

- Vertiefung und Diskussion der Ergebnisse mit der 
Planstatt Senner und Vertretern der Verwaltung an 
Thementischen 

- Verabschiedung durch Bürgermeister Robert 
Scherer 
 

Ende der Veranstaltung um ca. 21:30 Uhr 
 
Ihr Bürgermeister 
 

 
Robert Scherer 
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( 
 
 
 

 

 
 
Einladung zum Bürgergespräch 
mit Bürgermeister Robert Scherer   
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
am Samstag, dem 10. November 2018, findet von 09.30 – 11.30 Uhr,  
im Café Keck, Steigstraße 13, ein Bürgergespräch statt.  
  
Gerne möchte ich Sie zu einem gemeinsamen Austausch über Meersburger 
Themen einladen. 
 
Auf Ihr Kommen und anregende Gespräche freue ich mich. 
 
 
Ihr 
Robert Scherer 
Bürgermeister   
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
Einladung zum Bürgergespräch in Baitenhausen 
mit Bürgermeister Robert Scherer   
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Baitenhausen und Schiggendorf,  
 
am Freitag, dem 09. November 2018, findet von 19.00 – 21.00 Uhr,  
für die Teilorte Baitenhausen und Schiggendorf im Dorfgemeinschaftshaus 
Baitenhausen ein Bürgergespräch statt.  
  
Gerne möchte ich Sie zu einem gemeinsamen Austausch über verschiedene 
Themen einladen. 
 
Auf Ihr Kommen und anregende Gespräche freue ich mich. 
 
 
Ihr 
Robert Scherer 
Bürgermeister   
 
 
 
 
 
 
 

St. Martinsumzug in Meersburg 
Wir möchten Sie herzlich zum großen St. Mar-
tinsumzug in die Meersburger Altstadt einla-
den. 

Beginn: 
Montag, 12.11.2018 um 18.00 Uhr 
auf dem Schlossplatz 
 
Bei Regen findet das St. Martinsspiel in der kath. Kirche statt 
 
Zu Beginn wird die Martinslegende auf dem Schlossplatz auf-
geführt. Im Anschluss daran wird St. Martin den Umzug durch 
die Altstadt anführen, Herr Bürgermeister Scherer und Pfarrer 
Schneider werden uns begleiten.Die musikalische Umrahmung 
übernimmt die Jugendkapelle Auftakt unter Leitung von Herrn 
Philipp Dietrich. 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die kleinen Kinder vorne stehen kön-
nen, damit sie das St. Martinsspiel gut sehen. 
Während der gesamten Veranstaltung liegt die Aufsichtspflicht 
bei den Eltern. 
 
Im Anschluss bieten wir alkoholfreien Punsch an, welcher auf 
dem Marktplatz verkauft wird. 
 
Die Bevölkerung ist herzlich zum St. Martinsumzug eingeladen. 
 
An alle Verkehrsteilnehmer: Bitte beachten Sie das Durchfahrts-
verbot und Parkverbot am 12.11.2018 in der Zeit von 17:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr auf dem geplanten Umzugsweg in der Vorburggas-
se, auf dem Rathausplatz und auf dem Marktplatz. 
 
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 

E I N L A D U N G 
 
Die Stadt lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner 
zur Einwohnerversammlung im Rahmen des Stadt-
entwicklungskonzeptes „Meersburg 2030“ am Diens-
tag, 13.11.2018 um 19 Uhr in die Sommertalhalle 
Meersburg ein. 

Programm:
•	 Begrüßung durch Bürgermeister Robert Scherer
•	 Präsentation eines Bürgermobil-Modells am Bei-

spiel Amtzell, durch Hans Roman, BürgerMobili-
tät Amtzell e.V.

•	 Vorstellung der Ergebnisse im Stadtentwick-
lungs-prozess „Meersburg 2030“ durch die Plan-
statt Senner

•	 Vertiefung und Diskussion der Ergebnisse mit 
der Planstatt Senner und Vertretern der Verwal-
tung an Thementischen

•	 Verabschiedung durch Bürgermeister Robert 
Scherer

 
Ende der Veranstaltung um ca. 21:30 Uhr 
 
Ihr Bürgermeister 
 

 
Robert Scherer
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Trombone Ensemble & Percussion 

11.11.2018 
18:00 Uhr 

Evangelische Schlosskirche Meersburg 

„PRECOLLEGE TROMBONE ENSEMBLE“ DER MUSIKAKADEMIE 
VILLINGEN-SCHWENNINGEN 

Florian Möhrle, Jannik Hoffmann, Johannes Markhart, Lucas Kienzler, Simon Sträßle 
& 

FELIX BIRNBAUM - PERCUSSION 
 

Werke von Broström, Budziat, Rovigo, Verheist, Sejourné, 
Markovitch und vielen mehr. 

 - Eintritt frei - 

Nachtcafe für Frauen 
Mittwoch, 14.November 2018 19:30 Uhr 

Hermannsdorfers im Schützenhaus, 88718 Daisendorf 

Thema: Meine Weiblichkeit –wie lebe ich sie 

Referentin: 
Elke Stein, Jahrgang 1961, geboren und aufgewachsen in Berlin, 
seit 1982 in Konstanz, geschieden.Beruf: Bankkauffrau, z.Zt. in 
einerUnternehmensberatung zuständig für die Bereiche Finan-
zen, Personal, Organisation. 
Freizeit: gute Gemeinschaft mit Freunden, wenn dann noch Zeit 
zum Lesen und durch die Natur streifen bleibt, bin ich glücklich. 
Ort:
Herzlich willkommen bei Hermannsdorfers im Schützenhaus, 
Schützenstraße 2, 88718 Daisendorf,Tel: 07532-3108830 
(Anfahrtsskizze unter www.hermannsdorfers-kontor.de) 
Vortrag inclusive 3 verschiedene Gerichte zur Auswahl zum Preis 
von 15,00 €. 
Bitte telefonisch (07532/9687) oder unter 
info@sonnenhof-hagnau.de bei Marion Hund anmelden, danke! 

Tauschbörse: 
Jede Frau bringt etwas mit, was für sie „typisch weiblich“ ist und 
was sie nicht mehr braucht und verschenken will. 
Dazu gibt es viel zu erzählen und auszutauschen! 

 
 

Nachtcafe für Frauen 
 

Mittwoch, 14.November 2018  19:30 Uhr 
 

Hermannsdorfers im Schützenhaus, 88718 Daisendorf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Thema: Meine Weiblichkeit – wie lebe ich sie 
 
Referentin:   Elke Stein, Jahrgang 1961, geboren und aufgewachsen 
   in Berlin, seit 1982 in Konstanz, geschieden. Beruf: Bankkauffrau, z.Zt. in 
   einerUnternehmensberatung zuständig für die Bereiche Finanzen,   
   Personal, Organisation.  
   Freizeit: gute Gemeinschaft mit Freunden, wenn dann noch Zeit zum  
   Lesen und durch die Natur streifen bleibt, bin ich glücklich.  
Ort:    Herzlich willkommen bei Hermannsdorfers im Schützenhaus,  
   Schützenstraße 2, 88718 Daisendorf, Tel: 07532-3108830  
   (Anfahrtsskizze unter www.hermannsdorfers-kontor.de) 
   Vortrag inclusive 3 verschiedene Gerichte zur Auswahl zum Preis von  
   15,00 €.  
   Bitte telefonisch (07532/9687) oder unter info@sonnenhof-hagnau.de  bei  
   Marion Hund anmelden, danke! 
Tauschbörse:  Jede Frau bringt etwas mit, was für sie „typisch weiblich“ ist und was sie  
   nicht mehr braucht und verschenken will. 
   Dazu gibt es viel zu erzählen und auszutauschen! 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

 

Mamma Mia 2 – Here we go again 
Seit den Ereignissen von Mamma Mia sind einige Jahre vergangen, als 
Sophie plötzlich ein Baby erwartet. Sie vertraut sich den besten Freund-
innen ihrer Mutter an und gibt zu, dass sie sich der Verantwortung nicht 
gewachsen fühlt. Die beiden erzählen ihr, wie ihre Mutter Sam, Harry und 
Bill kennen und lieben lernte und wie sie ihr Leben in die Hand nahm.  
 
Zehn Jahre nach dem Kinostart des Hit-Musicals kehren Donna und 
ihre Tochter Sophie ins Kino zurück und feiern zu den bekannten Hits 
von ABBA.  
  

 
Ein sehnsüchtiges Roadmovie mit magischer Anziehungskraft.  
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 Mit Bastelaktion!  

 

Meine teuflisch gute Freundin 
Aus Langeweile schließt Lilith einen Pakt mit ihrem Vater, dem Teufel. In 
einer Woche soll sie einen guten Menschen zum Bösen bekehren, sonst 
droht ihr ein langweiliger Job in der höllischen Buchhaltung. Doch ihre Ziel-
person Greta ist alles andere als böse. Und dann trifft sie auch noch auf 
Samuel und hat plötzlich  Schmetterlinge im Bauch.  
 
Ein charmantes Jugendabenteuer  
voller fieser kleiner Spitzen und  
tollen Gags. 
  

 
 
 
Spannendes Fantasy-Abenteuer 
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17.00 Uhr / 3 € 

20.00 Uhr / 5 € 

 

Pettersson und Findus – Findus zieht um 
Findus möchte aus Petterssons Häuschen ausziehen. Doch nicht allzu 
weit weg. Deshalb wird ein umgebautes Klohäuschen im Hof seine neue 
Unterkunft. Doch kaum ist Findus ausgezogen, muss Pettersson fest-
stellen, dass er den kleinen Kater gehörig vermisst, auch wenn ihm dieser 
oft auf die Nerven geht. Findus ist hingegen sehr zufrieden.  
Bis der Fuchs um seine neue Unterkunft schleicht...  

Dritte Verfilmung der berühmten  
Kinderbücher.  

 
  

. 
  

 
  

.  

  

 

Famose Verfilmung des Kinderklassikers. 

 

 

14.30 Uhr / 3 € 
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Fr. 23. Nov. 2018 
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Musiktheater St. Gallen 
Liebe Musikfreunde, 
auf unserer nächsten Ausfahrt nach St. Gallen am 25.11.2018 
werden wir Giuseppe Verdis „Don Carlos“ sehen, eine Oper in 
vier Akten (Mailänder Fassung), die Verdi für die Pariser Weltaus-
stellung 1867 nach Friedrich Schillers 1787 in Hamburg uraufge-
führtem Drama komponierte – seine letzte und anspruchsvollste 
Grand Opéra. Das Libretto haben Joseph Méry und Camille du 
Locle nach dem dramatischen Gedicht „Don Karlos“ von Fried-
rich Schiller geschrieben. Schauplatz ist Spanien Mitte des 16. 
Jahrhunderts: Europäische Heiratspolitik, Gegenreformation 
und der beginnende Freiheitskampf der Niederlande sind die 
Folie vor der sich leidenschaftliche Auseinandersetzungen um 
den spanischen Infanten Don Carlos abspielen... 
Der Regisseur Nicola Berloffa hat in St. Gallen bereits „Carmen“ 
und „Norma“ inszeniert. 
 
Programmvorschau Spielzeit 2018/19: 
25.11.18 Don Carlo / Giuseppe Verdi  
30.12.18 Hello, Dolly / Musical von Jerry Herman  
10.03.19 Der unsterbliche Kaschtschej / 
 Nikolai Rimsky-Korsakow und 
 Die Nachtigall / Igor Strawinsky  
12.05.19 L´elisir d´amore / Gaetano Donizetti  
02.06.19 L´incoronazione di Poppea / Claudio Monteverdi 
Vorstellungsbeginn jeweils 14:30 Uhr.   
Es sind noch einige Plätze frei. Wie immer gilt: Wir geben gerne 
Auskunft zu Abonnements, Teil-Abonnements oder Einzelvor-
stellungen. 
Ihr Peter Schmitz, Geschäftsstelle Meersburg, Tel. 07532/6015

Überlingen

Unteruhldingen 

Meersburg

Abfahrt Ankunft Preis

10:30            17:15            22,- Euro 

11:00            16:45            20,- Euro 

11:15            16:30            14,- Euro 

Erleben Sie bei der Schifffahrt nach Konstanz  
die besondere Stimmung des Bodensees im Winter  

und stimmen Sie sich beim gemütlichen Adventsbummel
in der Altstadt sowie auf dem Weihnachtsmarkt mit  

See- und Alpenpanorama auf die Festtage ein! 

Kartenvorverkauf in den Tourist-Informationen Überlingen, Uhldingen-Mühlhofen und Meersburg  
bis Freitag vor dem Veranstaltungstag. Restkarten nach Verfügbarkeit direkt auf dem Schiff erhältlich. 
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Burg Meersburg
Nächste Veranstaltung auf der Burg: 
Gesprochene Anthologie 
Samstag, 17. November 2018, 19:30 Uhr 
in der Burg (Einlass 19:00 Uhr). 
Mitglieder der „Meersburger Autoren-
runde„ stellen im Burg-Café für sie wichti-
ge Autorinnen und Autoren vor und lesen 
aus deren Werken. 
Sie möchten damit an diese Schriftstelle-
rinnen und Schriftsteller erinnern und sie 
persönlich empfehlen. 
 
+ Angelika Stark liest eine Hommage an 
Maria Beig 
+ Dorothea Neukirchen liest Gedichte 
von Walter Neumann 
+ Bruno Oetterli Hb. liest Werner Kern 
+ Katja Neuser liest Harriet Straub 
+ Oswald Burger liest Günter Herburger 
 
Der Eintritt zur Gesprochenen Antholo-
gie ist frei. 

---------- 
 
Die Burg Meersburg 
Das Alter ist ihre Besonderheit: Die Anfänge 
der Burg gehen der „Schweizerchronik“ nach 
angeblich auf das 7. Jh. und den Merowin-
ger-König Dagobert I. zurück. In der Zeit von 

1211 bis zur Säkularisation haben 44 Fürstbi-
schöfe auf ihr residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz. 
Sie ist in ihrer langen Geschichte nie zerstört 
oder gar geschleift worden, sie war oder ist 
nirgends Ruine. Ein Besuch der über tau-
sendjährigen Feste ist daher ein unvergess-
liches Erlebnis. 
 
Das Burgmuseum ist 365 Tage im Jahr, d.h. 
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr durchge-
hend geöffnet. 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
 
Selbständiger Rundgang: 
Besucher erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Waffenhalle, den Rittersaal, 
hin zum Burgverlies, die Folterkammer, den 
alten Wehrgang, den romantischen Burg-
garten, die Droste-Räume u.v.m. 
Die Meersburg ist Annette von Droste-Hüls-
hoff Gedenkstätte. 
 
Das Burg-Café: Das Burg-Café befindet 
sich in einem großzügigen Barocksaal. Für 
Gruppen und besondere Anlässe steht ein 
weiterer Raum mit Blick auf den See zur Ver-
fügung. 

Öffnungszeiten: Von 10:00 bis 18:00 Uhr 
(letzter Ausschank 17:30 Uhr), an Sonntagen 
bis 18:30 Uhr geöffnet. Montags und diens-
tags geschlossen. 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
 
Omas Kaufhaus mit Schauanlage 
Montag bis einschließlich Samstag von 
10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
Schauanlage geschlossen. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 

Neues Schloss Meersburg
„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“

Reisen mit Annette  
von Droste-Hülshoff

02. September 2018 – 24. Februar 2019
Mo. – So. 09:30 – 18:00 Uhr

Wein- und Kulturzentrum
Kronenstraße 19

Gemäldeausstellung  
„Seefelder Impressionen“

von Franz Savaète
03. Oktober – 29. Dezember 2018

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr

Galerie Atelier Kastell
Stella Sohns – van Harten /  

Karsten Sohns
Daisendorfer Straße 34

Di. und Do. 10:00 – 12:30 / 
15:00 – 18:00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444

Atelier Schlossplatz 14
Walter Ehlers, Malerei, Grafik, 

Rahmenwerkstatt
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Kunstgalerie Moger
Winzergasse 2

Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo 
(gest. 2011)

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr

Information: Stadt Meersburg, Tourismus 
und Veranstaltungen, Kirchstraße 4

Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 

09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 
 
Mittwoch, 26. Dezember 2018 
18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 24. November 2018 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 01. / 08. / 15. /  
22. Dezember 2018 
11:15 Uhr 
 
Sonntag, 09. Dezember 2018 
17:00 Uhr 
 
 

 
 
Vocalensemble „Echo“ – „Macht hoch die Tür“ 
a-capella zur Weihnachtszeit 
 

 
 
 
 
 
 
Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken mit H. Volle 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 
 
 
 
 
 
 
Adventsfahrten zum Konstanzer Weihnachtsmarkt 
Schifffahrt ab Hafen Meersburg, Rückfahrt 16:00 Uhr 
Kosten: 14,00 € 
 
Adventskonzert mit der Knabenmusik  
und der Stadtkapelle Meersburg 
Sommertal-Festhalle 
Eintritt: 5,00 € / Kinder 3,50 € 
 
 

 

              

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 
 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertage: 10:00 – 14:00 Uhr 
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 

 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Schloss Meersburg 
„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“ 

Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff 
02. September 2018 – 24. Februar 2019 

Mo. – So. 09:30 – 18:00 Uhr 
 

Wein- und Kulturzentrum 
Kronenstraße 19 

Gemäldeausstellung „Seefelder Impressionen“  
von Franz Savaète 

03. Oktober – 29. Dezember 2018 
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 

Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 
 

Galerie Atelier Kastell 
Stella Sohns – van Harten / Karsten Sohns 

Daisendorfer Straße 34 
Di. und Do. 10:00 – 12:30 / 15:00 – 18:00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444 

 
Atelier Schlossplatz 14   

Walter Ehlers, Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
 
 

Ausstellungen  

Information: Stadt Meersburg, Tourismus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
 Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de  

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 
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Die Preisträgerinnen und Preisträger der 
Staatspreise Gestaltung Kunst Handwerk 
stehen fest: Staatssekretärin Katrin Schütz 
hat am Sonntag (7. Oktober) die begehr-
ten Staatspreise 2018 in Meersburg verlie-
hen. Gemeinsam mit Bürgermeister Robert 
Scherer übergab sie die Preise in Höhe von 
jeweils 4.000 Euro an Möbeldesigner Axel 
Heizmann aus Sipplingen, Holzgestalterin 
Ulrike Scriba aus Gengenbach und Kerami-
kerin Elisa Stützle-Siegsmund aus Müllheim. 
„Der Staatspreis zeigt, wie wichtig kunst-
handwerkliche Ateliers und Werkstätten für 
unser Land sind – sowohl gesellschaftlich als 
auch wirtschaftlich“, so Katrin Schütz, Staats-
sekretärin im Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau. „Die Preisträgerin-
nen und Preisträger, aber auch alle weiteren 
Bewerberinnen und Bewerber, stellen mit 
ihren Werken Jahr für Jahr ihr Können und 
ihren Ideenreichtum unter Beweis. Wir kön-
nen stolz sein, solch kreative Kunsthandwer-
ke-rinnen und Kunsthandwerker im Land zu 
haben.“ 
 
Urkunden und Preisgeld für die Nomi-
nierten 
Auch die Nominierten für die diesjähri-
gen Staatspreise gingen nicht leer aus: Die 
Webmeisterin und Textildesignerin Brigitte 
Bilfinger aus Sindelfingen, der Restaurator 
Dirk Nowak aus Wangen im Allgäu und die 
Flechtwerkgestaltermeisterin Lore Wild aus 
Oberriexingen erhielten eine Urkunde und 
ein Preisgeld von jeweils 500 Euro für ihre 
Nominierung. 
 
Weitere Preisträgerinnen 
Die Förderpreise für das junge Kunsthand-
werk gingen an Frieda Dörfer, Schmuckge-
stalterin aus Pforzheim, und Hannah Zenger, 
Keramikerin aus Stuttgart. Die mit jeweils 
1.500 Euro dotierten Förderpreise werden 
vom Wirtschaftsministerium und dem För-
derverein des Kunsthandwerks Baden-Würt-
temberg e. V. vergeben. Den Handwerks-
preis der Handwerkskammer Ulm in Höhe 
von 1.500 Euro überreichte Kammerpräsi-
dent Joachim Krimmer an die Schuhma-
cherin Kathrin Hartmann aus Stuttgart. Der 
Hanns-Model-Gedächtnispreis für her-vor-
ragende Arbeiten und langjähriges Mitwir-
ken im Bund der Kunsthandwerker Baden-
Württemberg e. V. ging an die Karlsruher 
Goldschmiedemeisterin Susanne Goldbach. 
 

Besucherinnen und Besucher können für 
Publikumspreis abstimmen 
Die Besucherinnen und Besucher der Lan-
desausstellung können auch in diesem Jahr 
wieder abstimmen, an wen der Publikums-
preis gehen soll. Der Preis wird an die Kunst-
handwerkerin oder den Kunsthandwerker 
verliehen, dessen Objekt in der Ausstellung 
die meisten Stimmen bekommt. Noch bis 
zum 11. November kann hierfür abge-
stimmt werden. Die Preisverleihung erfolgt 
zur Finissage am 18. November durch Lothar 
Wölfle, Landrat des Bodenseekreises. 
 
Weitere Informationen 
Der Wettbewerb um die Staatspreise Gestal-
tung Kunst Handwerk mit Landesausstel-
lung findet alle zwei Jahre statt. Veranstalter 
sind neben dem Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau der Bund der 
Kunsthandwerker Baden-Württemberg e. 
V., eine baden-württembergische Stadt und 

erstmals in diesem Jahr auch die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg. 
In diesem Jahr ist die Landesausstellung in 
Meersburg zu Gast. Schirmherr ist Minister-
präsident Winfried Kretschmann. 
In diesem Jahr haben sich 112 baden-würt-
tembergische Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker mit 262 Arbeiten um die 
Staatspreise und die Teilnahme an der Lan-
desausstellung beworben. Eine Fachjury 
wählte davon 70 Arbeiten von 41 Kunst-
handwerkerinnen und Kunsthandwerkern 
aus und vergab unter diesen die Staatsprei-
se und weitere Auszeichnungen. 
 
Die ausgewählten Exponate sind noch bis 
zum 18. November im Neuen Schloss Meers-
burg zu sehen. Der Eintritt ist frei. 
 
Weitere Informationen und Pressefotos fin-
den Sie unter 
www.staatspreis-kunst-handwerk.de. 

Staatspreise Gestaltung Kunst Handwerk 2018 in Meersburg verliehen 
Staatssekretärin Schütz: „Staatspreis zeigt, wie wichtig kunst-handwerkliche Ateliers und Werkstätten für unser Land sind – 
sowohl gesellschaftlich als auch wirtschaftlich“ 

Die	Preisträger/-innen	2018	und	Beteiligte	(v.l.n.r.):	
Michael	Hörrmann	(Geschäftsführer	SSG),	Kathrin	Schütz	(Staatssekretärin	im	Wirtschaftsministerium	BW),	
Marianne	Wurst	(Stv.	Vorsitzende	BdK),	Joachim	Krimmer	(Präsident	der	Handwerkskammer	Ulm),	Dr.	Katha-
rina	Küster-Heise	(Jurorin),	Antje	Soléau	(Jurysprecherin),	Kathrin	Hartmann	(Handwerkspreis),	Barbara	Frank	
(Vorsitzende	 Förderverein),	 Susanne	Goldbach	 (Hanns-Model-Gedächtnispreis),	 Ulrike	 Scriba	 (Staatspreis),	
Renate	Vest	 (Hanns-Model-Stiftung),	Lore	Wild	(Nominierung),	Frieda	Dörfer	 (Förderpreis),	Brigitte	Bilfinger	
(Nominierung),	Elisa	Stützle-Siegsmund	(Staatspreis),	Axel	Heizmann	(Staatspreis),	Hannah	Zenger	(Förder-
preis),	Dirk	Nowak	 (Nominierung),	Cornelius	Réer	 (Juror),	ganz	 rechts:	Robert	Scherer	 (Bürgermeister	Stadt	
Meersburg)	 Fotonachweis:	Udo	W.	Beier	

      

 

Postfach 10 01 41, Schlossplatz 4 (Neues Schloss), 70001 Stuttgart, Telefon 0711 123-2869, Fax 0711 123-2871 
E-Mail: pressestelle@wm.bwl.de, Internet: www.wm.baden-wuerttemberg.de 

PRESSEMITTEILUNG 5. Oktober 2018 
Nr. 246/2018 
 
 

Sperrfrist: Sonntag, 7. Oktober, 14.30 Uhr 
 

 Staatspreise Gestaltung Kunst Handwerk 2018 in Meersburg ver-
liehen 
 
Staatssekretärin Schütz: „Staatspreis zeigt, wie wichtig kunst-
handwerkliche Ateliers und Werkstätten für unser Land sind – so-
wohl gesellschaftlich als auch wirtschaftlich“ 

 
Die Preisträgerinnen und Preisträger der Staatspreise Gestaltung Kunst Hand-
werk stehen fest: Staatssekretärin Katrin Schütz hat am Sonntag (7. Oktober) die 
begehrten Staatspreise 2018 in Meersburg verliehen. Gemeinsam mit Bürger-
meister Robert Scherer übergab sie die Preise in Höhe von jeweils 4.000 Euro 
an Möbeldesigner Axel Heizmann aus Sipplingen, Holzgestalterin Ulrike Scriba 
aus Gengenbach und Keramikerin Elisa Stützle-Siegsmund aus Müllheim. 
 
„Der Staatspreis zeigt, wie wichtig kunsthandwerkliche Ateliers und Werkstätten 
für unser Land sind – sowohl gesellschaftlich als auch wirtschaftlich“, so Katrin 
Schütz, Staatssekretärin im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau. 
„Die Preisträgerinnen und Preisträger, aber auch alle weiteren Bewerberinnen 
und Bewerber, stellen mit ihren Werken Jahr für Jahr ihr Können und ihren Ide-
enreichtum unter Beweis. Wir können stolz sein, solch kreative Kunsthandwerke-
rinnen und Kunsthandwerker im Land zu haben.“ 
 
Urkunden und Preisgeld für die Nominierten 
Auch die Nominierten für die diesjährigen Staatspreise gingen nicht leer aus: Die 
Webmeisterin und Textildesignerin Brigitte Bilfinger aus Sindelfingen, der Res-
taurator Dirk Nowak aus Wangen im Allgäu und die Flechtwerkgestaltermeisterin 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 16:30 Uhr

Meersburg Therme 
Öffnungszeiten 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 

*Montags ganztägig Damensauna, außer 
an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in BW 

Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag  10-13:30 & 15-18 Uhr 
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
bitte Sommeröffnungszeiten auf der Seite 
Amtliches anpassen
 

Hinweise im GVV
Bitte beachten Sie auch die für alle Ge-
meinden gültigen Hinweise und Berichte 
im redaktionellen Teil Gemeindeverwal-
tungsverband. 

 

Breitbandausbau beim GVV 
Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 
  

In der kommenden Woche können folgen-
de Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren 

Geburtstag feiern: 
 

09. November 
Karl Wittmer 

70. Geburtstag 

10. November 
Irmgard Lemke 
85. Geburtstag 

11. November 
Friedrich Wagishauser 

70. Geburtstag 

14. November 
Ute Banzhaf 

70. Geburtstag 

Im Namen der Stadt Meersburg  
gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles Gute. 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 
Gemeinderat und Ausschuss für
Umwelt und Technik 
20. November AUT 
27. November    GR 

GR = Gemeinderat   
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik   
SR =Sitzung des Sitftungsrates 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-
burg.de zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 
  
Vielen Dank! 
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Straßensperrung  
anlässlich des St. Martin 
Umzuges  am 12.11.2018 
Am 12.11.2018 veranstaltet der städt. 
Kindergarten den St. Martin Umzug. 
Dieser beginnt um 18.00 Uhr auf dem 
Schlossplatz, führt über den Rathaus-
platz, durch den Torbogen auf den 
Marktplatz. Der Umzug endet um ca. 
19.30 Uhr auf dem Schlossplatz. 
  
Hierfür werden ab 17.30 Uhr die Kirch-
straße, der Marktplatz sowie der Rat-
hausplatz und Schlossplatz bis 19.30 Uhr 
vollständig gesperrt. 
  
Wir bitten Sie um Verständnis und Beach-
tung. 

Stadt Meersburg 
Abt. Bürgerbüro und Ordnung 

 
 
Parkscheibenregelung über 
die Monate November 2018 
bis März 2019 
Ab dem 15. November 2018 bis 15. März 
2019 wird auf den Parkplätzen Kirchplatz, 
Bleicheplatz und Uferpromenade (Kurzzeit-
parkplätze) die Gebührenpflicht aufgeho-
ben und die Parkscheibenregelung einge-
führt. 
Auf Plätzen mit Parkscheibenregelung kann 
bei Bedarf bis zur angegebenen Höchstpark-
dauer gebührenfrei geparkt werden, jedoch 
muss eine Parkscheibe mit der eingestellten 
Ankunftszeit auf dem Armaturenbrett oder 
an einer anderen gut sichtbaren Stelle im 
Fahrzeug ausgelegt sein. 
Die Parkscheibe ist dann richtig eingestellt, 
wenn der Zeiger der Scheibe auf den Strich 
der halben Stunde eingestellt ist, die dem 
Zeitpunkt des Anhaltens folgt. 
 
Alle anderen Parkplätze bleiben ganzjäh-
rig gebührenpflichtig! 
 
Der städt. Vollzugsdienst wird diese Rege-
lungen strikt überwachen. 
 
Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung – 
 

Einweihung der neuen  
Panoramatafel von Achim  
auf dem Dr. Moll Platz 
Am 25.Oktober 2018 um 14 Uhr wurde die 
neue Panoramatafel von Achim Mende auf 
dem Dr. Moll Platz bei schönstem Wetter of-
fiziell der Öffentlichkeit übergeben. 

An einem der schönsten Aussichtspunkte 
der Stadt steht nun die neue Panoramata-
fel mit Laserdruck, die Achim Mende für die 
Stadt Meersburg hergestellt hat. 

Achim Mende hatte auf der Zugspitze eine 
solche, mittels Laser hergestellte Panora-
matafel zum ersten Mal entdeckt und war 
sofort davon begeistert, diese Idee auch am 
Bodensee umzusetzen. Er war rund 15 Mal 
vor Ort, um geeignete Aufnahmen vom be-
eindruckenden Panorama zu bekommen. 
Das Panoramabild besteht aus 50 einzelnen 
Aufnahmen, die den Blick auf die gegen-
überliegende Seeseite und die Berge freige-
ben. Ein Großteil der Berge wurden verortet, 
so dass die Betrachter auch bei schlechtem 
Wetter und schlechter Sicht eine perfekte 
Orientierung bekommen. Herr Bürgermeis-
ter Scherer bedankte sich bei Achim Mende 
und allen, die dazu beigetragen haben, die-
ses Projekt umzusetzen. Insbesondere dem 
Verschönerungsverein 1872 Meersburg e.V. 
dankte er von Herzen für die zur Verfügung 
Stellung finanzieller Mittel. Er betonte, dass 
die Stadt das Projekt sehr gerne mit den Ar-
beitsstunden des Bauhofs und der Gärtnerei 
unterstützt hat. 
Herr Schülke vom Verschönerungsverein 
1872 Meersburg e.V. bedankte sich bei Herrn 
Bürgermeister Scherer der Stadtgärtnerei, 
dem Bauhof und Herrn Achim Mende für die 
Unterstützung und das große Engagement. 
Solche Projekte zu unterstützen und zu för-
dern sei auch immer ein Kraftakt für den 
Verschönerungsverein 1872 Meersburg e.V., 
daher wünsche er sich für den Verein neue 
Mitglieder. Für Achim Mende ist die neue 
Panoramatafel ein Projekt mit bleibendem 
Wert, welches er sehr gerne umgesetzt hat. 
Zum Abschluss lud die Stadt Meersburg zu 
einem gemeinsamen Umtrunk ein. 
 
Gez. Iris Müller 
Abteilung Tourismus und Veranstaltungen 

 
 

 

Frederick-Tage in der  
Stadtbücherei Meersburg 
In der Zeit vom 15. - 26.10.2018 fand wie-
der das landesweite Literatur-Fest statt. 
Im Rahmen dieser Frederick-Tage hatte 
auch die Stadtbücherei Meersburg wie-
der einige Autoren und Vorleseaktionen 
zu bieten. 
 
Unser erster Gast Oliver Steller sprach und 
sang Gedichte für Kinder. Die Schüler der 1. 
und 4. Klasse der Grundschule Stetten wa-
ren begeistert; als Oliver Steller mit seiner 
Gitarre „Frieda“ rappt, sang und sogar noch 
Zaubertricks auf Lager hatte. Mit bekannten 
Gedichten wie z.B. „Herr von Ribbeck auf 
Ribbeck im Havelland“ von Theodor Fonta-
ne und mit unglaublichen Zungenbrechern 
brachte er die Kinder zum Mitmachen und 
Mitsingen. 
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Auch die Autorin Suza Kolb, die ihre erfolg-
reiche Reihe „Die Haferhorde“ vorstellte, 
brach gleich zu Anfang mit dem Vorurteil, 
Pferdebücher seien nur etwas für Mädchen, 
denn ihre „Haferhorde-Reihe“ sind Pferde-
krimis. So war es dann auch nicht verwun-
derlich, dass am Schluss der Lesung auch 
viele Jungs die Bücher der Reihe „Haferhor-
de“ ausgeliehen haben. 
 
Gudrun Sulzenbacher kam mit dem Thema 
„Vom Büchermachen-Wie ein Sachbuch 
entsteht“. Am Beispiel ihres Erfolgsbuches 
über Ötzi, ließ sie die Kinder äußerst ver-
ständlich hinter die Kulissen blicken, .mit 
tollen Bildern von den Ötztaler-Alpen, die 
ein Freund von ihr gemacht hatte und an-
hand derer sie den genauen Fundort von 
Ötzi zeigen konnte bis zu Bildern aus dem 
Museum in Bozen, wo Ötzi zu sehen ist. Sie 
erklärte das Leben, den Tod und warum Ötzi 
so gut erhalten blieb, so anschaulich, dass 
die Kinder aus der Sommertalschule und 
aus der Schule Stetten mucksmäuschenstill 
der Erklärungen von Gudrun Sulzenbacher 
folgten. 
 
Auch die Kindergartenkinder aus dem Som-
mertalkindergarten und aus dem Kindergar-
ten Daisendorf kamen in diesem Jahr in den 
Genuss einer Autorenlesung. Susanne Göh-
lich stellte ihre Bücher „10 kleine Burg-
gespenster“ vor. In gereimter Form erfuhr 
man viel über die Geschichten der kleinen 
Burggespenster. Jedes hat einen eigene n 
Charakter. Eines ist sehr ängstlich, das ande-
re ist frech, eines isst gern und natürlich ist 

eines das Chefgespenst. Da die kleinen Ge-
spenster so gut ankamen, malte die Autorin, 
die auch alle ihre Bücher selbe gestaltet, für 
jede Kindergartengruppe noch ein Plakat 
mit den Burggespenstern zum Mitnehmen. 

Drei Wochen lang, auch während der 
Frederick-Tage, hatte die Stadtbücherei 
Meersburgoriginal Bilder aus den Bilder-
büchern von Alexander Steffensmeier 
ausgestellt und jede Menge Bilderbücher, in 
denen vor allem die kleinen Besucher blät-
terten. 
Jeden Freitag wurde ein Buch aus der Aus-
stellung vorgelesen und vorgestellt. 

 
 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten. 

 

Kostenlose Energieberatung für Bürger 
 

Beratungstermine: 

Nächster Termin: 

Ort: 

Anmeldung: 

 Dienstag 

 13.11.2018 

 Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 

 Abteilung Bauen und Gebäudemanagement,  
 Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181 
 (Anmeldung erforderlich) 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine:  Dienstag
Nächster Termin:  13.11.2018
Ort:  Rathaus Meersburg, 
  Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung:  Abteilung Bauen 
  und Gebäude-
  management,
  Frau Jaensch, 
  Tel. 07532 440 181
  (Anmeldung 
  erforderlich)

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Restmüll: Bezirk A  15.11.2018
Restmüll: Bezirk B  16.11.2018
Gartenabfall    20.11.2018
Bioabfall: Bezirk A  22.11.2018
Bioabfall: Bezirk B  23.11.2018

A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 

Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Rettig, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: rettig@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Rettig
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Samstag, 10. November 
18:30 Uhr Martinsgans-Menü im Neuen 
Schloss. Kosten 4-Gang-Menü: 65,00 €. Im 
Menüpreis enthalten ist ein Glas Riesling-
sekt zur Begrüßung und ein Kaffeegetränk 
zum Dessert 
 
Sonntag, 11. November 
10:30 Uhr Martini-Brunch – Brunch im 
Schiff – Genießen mit Aussicht! Die gelunge-
ne Mischung aus Breakfast und Lunch. Starten 
Sie mit einem Gläschen Sekt und genießen Sie 
das Buffet mit seinen wechselnden Gerichten 
von Frühstück über Suppe und Salat zu den 
Haupt gerichten und abschließend Dessert. 
Dazu die grandiose Sicht auf den See - was will 
man mehr? Kosten: 27,00 € pro Person, 1,00 
€ für Kinder von 6 - 14 Jahren pro Lebenjahr. 
Um vor herige Tischreservierung unter Telefon 
07532-45000 wird gebeten 

14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Öffentliche Führung durch 
das vineum bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
18:00 Uhr Konzert „Posaunenquartett 
trifft Schlagwerk“ evangelische Schlosskir-
che. mit dem „Precollege Trombone Ensem-
ble“ der Musik akademie Villingen-Schwen-
ningen: Florian Möhrle, Jannik Hoffmann, 
Johannes Markhart, Lucas Kienzler, Simon 
Sträßle und Felix Birnbaum, Percussion. Wer-
ke von Broström, Budziat, Rovigo, Verheist, 
Sejourné, Markovitch und vielen mehr. Ein-
tritt frei 
 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  
Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu verschenken:
•	 Kindermatraze 70x140 cm, Tel.:7778
•	 An versierten „Schrauber“ zu verschen-

ken: Moped Triumph Fips (Export-Ver-
sion), Baujahr 1957, Motor: Fichtel & 
Sachs 50, Leistung: 1,75 PS, Hubraum: 
47ccm, Letzesmal gefahren 2006, Alle 
Originalunterlagen, Überholungsbe-
dürftig, Nur Abholung, Tel.: 07532/6802

 

 [Geben Sie Text ein] 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
Aktionen und Events 
 
 

Jeden Montag Damensauna  
außer an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in Baden-Württemberg. 
 
Studi Spezial 
Im September, Oktober und November gilt für Studenten jeden Montag und 
Mittwoch „zwei für eins“. Einen Eintritt bezahlen und den zweiten, gleichwertigen 
Eintritt umsonst dazu erhalten. Gilt nur für Studenten und gegen Vorlage der gültigen 
Studentenausweise. Nicht an Ferien- und Feiertagen in Baden-Württemberg.    
 
Trainer Spezial 
Frei nach dem Motto „gemeinsam trainieren – zusammen entspannen“ gibt es in der 
Meersburg Therme das „Trainer Spezial“: Von Oktober bis Dezember bieten wir 
immer dienstags und donnerstags den Trainern, die mit ihrem Team in der 
Meersburg Therme entspannen wollen, einen kostenlosen Eintritt. Der freie Eintritt für 
den Trainer gilt sowohl in der Bade- als auch in der Saunawelt und ist ab einer 
Gruppengröße von fünf Sportlern + Trainer, gegen Vorlage eines Trainernachweises, 
möglich. Nicht an Ferien- und Feiertagen in Baden-Württemberg.   
 
Massagen und Hamam 
Genießen Sie täglich unser vielseitiges Massageangebot sowie die exklusiven 
Hamam-Zeremonien! Vereinbaren Sie Ihren Termin unter Tel. 07532/4402810. 
 
 
 

Veranstaltungen  
08. – 15. November 2018 
Donnerstag, 08. November 
19.30 Uhr Ich bin nicht Heinz Erhardt! 
Ein musikalischer Abend von und mit Clau-
dia Zimmer und Herwig Rutt. Augustinum 
Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 8,00 € / 
10,00 € (Gäste). Abendkasse 
 
Freitag, 09. November 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 
16:00 Uhr Vorlesezeit- Zuhören, 
mitfiebern, aktiv mit dabei sein! 
Freitagnachmittagsge schich ten, lasst Euch 
überraschen! Für Kinder ab 3 Jahren. Stadt-
Bücherei, Kirchstraße 4. Eintritt frei! 
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Dienstag, 13. November 
19:30 Uhr Russische Märchen Klavier-
konzert mit Tamara Shpiljuk. Augustinum 
Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 10,00 € / 
12,00 € (Gäste) 
 
Mittwoch, 14. November 
14:30 Uhr Fröhlicher Silberkreis 
Seniorennach mittag. Martin-Luther-Haus, 
von-Laßberg-Straße 
 
Donnerstag, 15. November 
19:00 Uhr Cinema Augustinum: Das 
Leuchten der Erinnerung Romantisches 
Drama, Italien / Frankreich 2017. Eintritt: 
4,00 € / 6,00 € (Gäste)  

*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 
 

Bündnis 90  
Die Grünen

22. November, 19:30 Uhr, Jahreshaupt-
versammlung 
Wir möchten alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammmlung am 22.November um 19:30 
Uhr in die JUFA, Vorburggasse 1-3 in 88709 
Meersburg einladen.  

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Rechenschaftsbericht und Jahresrück-

blick des Ortsvorstandes 
3.  Entlastung des Ortsvorstandes 
4.  Wahl des Ortsvorstandes 
5.  Anträge 
6.  Diskussion: Wahlprogramm Gemein-

deratswahl 2019 
7.  Sonstiges 

Anträge müssen schriftlich bis zum 15. No-
vember beim Ortsvorstand Günter Klemt 
(Unteruhldinger Str. 94, 88709 Meersburg) 
eingegangen sein. 

Über Ihr zahlreiches Erscheinen freuen wir 
uns sehr. 

gez. Der Vorstand 
 

 

Werden Sie Hoffnungsträger ... 
Mitpacken bei uns bis zum 17. November 
... 
Die Geschenkaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ findet in diesem Jahr zum 
16. Mal in der Region Meersburg statt. Auch 
in diesem Jahr möchten wir Sie dafür be-
geistern, Kinder in Osteuropa mit liebevoll 
gefüllten Schuhkarton zu beschenken. Die 
Päckchen können noch bis zum 17. Novem-
ber abgegeben werden (s.u.). 
Die meisten Mädchen und Jungen leiden 
unter vielfältigen Entbehrungen materiel-
ler und immaterieller Art. Ein Schuhkarton, 
liebevoll gepackt von einer unbekannten 

Der Vereinsring  
für das Jahr 2019  
findet am 
  

Montag, dem 03. Dezember 2018 
um 18.00 Uhr, 

im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
  
statt. 
  
Tagesordnung:   
1. Terminplan 2019   
2. Anstehende Vereinsjubiläen   
3. Bekanntgaben, Verschiedenes 

Person, schenkt in dieser Situation Hoff-
nung und drückt Zuneigung aus, Glaube-
Liebe-Hoffnung werden erlebbar. Die lo-
kalen Verteilpartner, Kirchengemeinden 
unterschiedlicher Konfessionen, stehen in 
ständigem Kontakt mit der Zentrale in Ber-
lin und gewähren uns eine sinnvolle Ver-
teilung, die dort ankommt, wo die Not am 
Größten ist. Meist werden die Päckchen im 
Rahmen einer Weihnachtsfeier in Kinder-
gärten, Schulen oder Kinderheimen verteilt, 
manchmal auch direkt in den Familien. Je-
des	anwesende	und	besuchte	Kind	erhält	 ein	
Geschenk	–	unabhängig	von	Konfession	oder	
Weltanschauung. An einigen Orten werden 
Kurse über den Christlichen Glauben ange-
boten und entstehen zudem Initiativen, die 
die Kinder mit lebensnotwendigen Dingen, 
wie Nahrung, Kleidung und Schulbildung, 
versorgen – auch über die Weihnachtszeit 
hinaus. 
 
Jeder kann mitmachen! Mitmachen ist 
ganz einfach: 
Acht Euro pro beschenktes Kind zurück-
legen – damit wird die Durchführung der 
Gesamtaktion finanziert. Deckel und Bo-
den eines Schuhkartons separat mit Ge-
schenkpapier bekleben und das Päckchen 
mit neuen Geschenken für einen Jun-
gen oder ein Mädchen der Altersklasse 
zwei bis vier, fünf bis neun oder zehn bis 
14 Jahren füllen. Bewährt hat sich eine 
Mischung aus Kleidung, Spielsachen, 
Schulmaterialien, Hygieneartikeln, Ku-

scheltierchen und Süßigkeiten sowie ein 
persönlicher Gruß. Bei der Auswahl der Ge-
schenke ist zu beachten, dass manche Inhal-
te durch zollrechtliche Bestimmungen der 
Empfängerländer verboten sind. Hinweise, 
was nicht eingepackt werden sollte und 
weitere Packtipps, sind im Flyer zu finden, 
der in verschiedenen Arztpraxen, Behörden 
und Geschäften vor Ort ausliegen sowie bei 
unseren Annahmestellen zu erhalten ist. 
 
Wer keinen Schuhkarton zur Hand hat, 
kann bei den Annahmestellen vorgestalte-
te Kartons gratis abholen. Ist das Päckchen 
gepackt, wird es zu einer von unseren Abga-
bestellen gebracht. Um sicherzustellen, dass 
die Päckchen nur zu offiziell registrierten 
Abgabestellen gebracht werden, sind diese 
durch ein fälschungssicheres Siegel vor Ort 
gekennzeichnet. 
 
Alle Informationen erhält man ab sofort un-
ter www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
oder z.B. hier in 
 
Hagnau: 
Sonnenhof Hund, Am Sonnenbühl 11 
sowie in 
Meersburg: 
 Pop – der Kaffeeladen, Kirchstraße 2 und bei 
der Sammelstellenleitung: 
Bosch-Schrapp, Sommertalweg 1, 
07532 – 49 56 332; 0177 – 348 348 3, 
Mail: leselust.im.sommertal1@gmail.com 
 

 
 
 
Die Jugendmusikschule der Stadt Meersburg ist Mitglied im Verband deutscher Musikschulen und 
mit einem breiten Unterrichtsangebot, Veranstaltungen und Kooperationen im Leben der Stadt fest 
verankert. Derzeit werden ca. 270 Schülerinnen und Schüler von 20 Lehrkräften wöchentlich 
unterrichtet. Das gemeinsame Musizieren in Orchestern und Ensembles hat einen hohen 
Stellenwert. Der Unterricht findet in der Regel in unserem zentral gelegenen Gebäude in der 
malerischen Altstadt statt. 
 
Wir suchen zum 01.10.2018 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
 

Lehrkraft für Schlagzeug (m/w) 
 
Ihre Aufgaben bei uns: 
- Instrumentalunterricht im Fach Schlagzeug in der gesamten Bandbreite der 

Orchesterperkussion (kleine Trommel, Pauken, Mallets, Drum Set) für Schüler/-innen mit 
unterschiedlichen Vorkenntnissen (Anfänger und Fortgeschrittene)  

- Leitung der Registerprobe Schlagzeug für das städtische Jugendorchester 
- Prüfungs-, Wettbewerbs- und Hochschulvorbereitung einzelner Schüler/-innen 
- Gestaltung, Organisation und Mitwirkung bei Vorspielen und Veranstaltungen der 

Jugendmusikschule 
- Alle mit der Musikschularbeit zusammenhängenden vorbereitenden, organisatorischen und 

pädagogischen Tätigkeiten 
 
Wir wünschen uns von Ihnen: 
- Ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Fach Schlagzeug sowie einen Abschluss im Bereich 

Instrumentalpädagogik 
- Eine hohe Fähigkeit künstlerisch hochwertig, pädagogisch fundiert sowie methodisch vielfältig 

mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen zu arbeiten 
- Unterrichtserfahrung sowie die Bereitschaft und Befähigung einen engagierten und 

motivierenden Unterricht in allen Unterrichtsformen inklusive der Ensemblearbeit zu geben 
- Freundlichkeit und Souveränität in der Kommunikation mit Schüler/-innen, Eltern und Kollegen/-

innen 
- Eigeninitiative und Kreativität sowie Freude am konzeptionellen Arbeiten 
- Offenheit für neue Entwicklungen und Aufgabenbereiche 
- Engagierte Zusammenarbeit mit dem Kollegium und der Schulleitung 
 
Wir bieten Ihnen: 
- Ein zunächst befristetes Beschäftigungsverhältnis bis zum 30.09.2020 mit 

ca. 10 Unterrichtsstunden (à 45 Minuten) 
- Eine Vergütung nach TVöD mit einer Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9b 
- Die Möglichkeit das Beschäftigungsverhältnis bei Bedarf und Bewährung zu verlängern und 

auszubauen 
- Je nach Qualifikation und Bedarf weitere Einsatzmöglichkeiten im Bereich der Ensemblearbeit 
 
Bei Eignung und Interesse kann die Stelle gemeinsam mit der ausgeschriebenen Stelle der 
Musikschule Ravensburg vergeben werden. (www.musikschule-ravensburg-e-v.de) 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 24.09.2018 an: 
Stadt Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
Oder gerne auch per Mail an:  bewerbung@meersburg.de 
 
Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an den Leiter der Jugendmusikschule, 
Herrn Christoph Maaß (Tel.: 07532/440-270), wenden.  
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet.  
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zusätzlich am 15.11.2018 von 14.00 bis 
19.30 Uhr und 
am 17.11.2018 von 10.00 bis 16.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, von-Laßberg-Straße 
5. 
 
Ein dickes Dankeschön an alle Unterstüt-
zer, Spender, MitarbeiterInnen sowie der 
evangelischen Kirchengemeinde für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten zu un-
serer „Weihnachtswerkstatt“ 

 
 
 
Diabetes Selbsthilfegruppe 
Meersburg
Einladung an alle interessierten 
Diabetiker(innen) und deren Angehörige. 
Jede/r ist willkommen, schauen sie doch 
einfach vorbei 
 
Wir wollen uns wieder zu einem gemüt-
lichen Hock treffen, um aktuelle Themen 
rund um den Diabetes zu besprechen. 
 
Donnerstag, 15. November 2018 um 
18.00 Uhr  
Alte Brennerei, Stetten 
 
Thema: Diabetes und Blutdruck 
Bitte bringen Sie ihr eigenes Blutdruckmess-
gerät mit, damit wir praxisnah die richtige 
Blutdruckmessung üben und das eigene 
Gerät überprüfen können. 
 
Weitere Termine: Weihnachtsfeier am 05. 
Dezember 2019 
 
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen 
und weitere Informationen: 
 Christine Uecker, Tel.: 07532 - 414 939 
 

Nordic Walking Lauftreff 65 + 
Wann: Jeden Dienstag ab Oktober 
Um 15.00 – 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Schützenhaus Daisendorf 
 
Kommen Sie einfach vorbei – probieren Sie 
es aus! 
Info: Christine Uecker Tel. 07532-414939 
 
 
 

Aktuell: 
Café im Treff mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe Offenes Café unter 
ständige Angebote)
Datum 
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba
06.11 Wie sind die Besonderheiten bei 

meinem ältesten, mittleren und 
jüngsten Kind zu erklären?

13.11 Sprachliche Förderung von Anfang 
an:  Die Meilensteine der Sprach-
entwicklung, 2-sprachige Erzie-
hung und welche Störungen kön-
nen auftreten?

20.11 Aktuelles Thema der anwesenden 
Eltern

27.11 Kinder Kind sein lassen – wieviel 
Förderung brauchen Kinder und wo 
beginnt die Überforderung?  

 
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
**** Bei Interesse bitte unbedingt vorab 
melden!**** 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
treff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an 
betreuung@familientreff-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagespflege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 

Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an 
turnen@familientreff-meersburg.de 
 

Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im 
Familientreff. Ihre Ansprechpartnerin: 
Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
***bei	 Interesse	 bitte	 einfach	 vorher	 mel-
den!*** 
 
Spielegruppe Wirbelwind
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Carolin Theurich 
– Tel.: 8076610 
***Wir treffen uns an wechselnden Orten, 
bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2017) 
Mittwoch ab 16:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Veronika Stein – 
Tel.: 0177 68 160 20 
***Bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 

Lauftreff 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - 
Tel. 807890 

Fachlich begleiteter Schwan-
geren- und Babytreff 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. Bei Interesse bitte vorab bei der 
Kursleitung melden. Ihre Ansprechpartne-
rin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 

Vätertreff 
Einmal im Monat findet am Samstag von 
9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertreff statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientreffs über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Treff für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen treffen wollen. 
 
Termine: 
24.11.2018 
 
Ansprechpartner: 
Manuel Assmann, Tel: 07532/33 26 936 

Allgemeine Informationen zum Familien-
treff: www.familientreff-meersburg.de 
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Beratungsstelle Hand in Hand – 
Kinder krebskranker Eltern 
Am Mittwoch den 14. November wird im 
Rosa-Wieland-Kinderhaus in Nussdorf von 
15.30-17.30 Uhr 
mit Herrn Bingler getrommelt. 
Bitte für die nächsten 4 Treffen die neuen 
Zeiten beachten. Wir fangen eine halbe 
Stunde später an. 
Mit allen möglichen Trommeln wird der ge-
meinsame Rhythmus gefunden. Wir freuen 
uns auf euch. 
Wir beraten täglich Eltern mit der Diagnose 
Krebs, begleiten die Familie und bieten Un-
terstützung und ein buntes Programm für 
die Kinder 1-2 mal im Monat. 
Kontakt 01633789572 
Kinder.krebskranker.Eltern@web.de 
 
 

Einladung zur Generalversammlung der 
Narrenzunft Schnabelgiere e.V. am Sonntag, 
den 11. November 2018 um 20 Uhr in das 
Hotel Schiff in Meersburg 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Zunftmeister 
2. Bericht des Kanzleirates 
3. Bericht des Säckelmeisters 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Einführung der Narrenräte 
7. Narrenfahrplan 2019 
8. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 
9. Tombola 
 
Anträge zur Generalversammlung sind bis 5 
Tage vor der Mitgliederversammlung 
beim Zunftmeister einzureichen. 
 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme unserer 
Mitglieder. 
 
Narrenzunft Schnabelgiere e.V. 
Zunftmeister Norbert Waßmer
 
 

Bei richtig schönem Kaiserwetter fand der 
diesjährige Gewerbetag mit Oldtimerrund-
fahrten und –ausstellung in der Oberstadt 
auf dem Schlossplatz und in der Unterstadt 
am Brunnen in der Zeit von 11:00 bis 17:00 
Uhr statt. 
Gegen 11:00 fuhr der Autokorso vom 
Schlossplatz übers Döbele in die Unterstadt 
und zurück über die Serpentine. Fast alle 

Autos haben teilgenommen. Ein Teil blieb 
nach halber Fahrt in der Unterstadt. Start 
der Fahrten war 11:30 Uhr. 

Diesmal hatten wir nicht so viel Platz auf 
dem Schlossplatz, da noch Stände der 
Meersburger Händler und eine Hüpfburg 
aufgebaut waren. 
Zudem war noch die freiwillige Feuerwehr 
mit einem Stand sowie der Verein Histo-
rischer Feuerwehrfahrzeuge mit einem 
12-Tonner mit Leiterwagen und einem VW-
Bully T2 vertreten, wobei letzteres Fahrzeug 
auch oft bei den Rundfahrten mitgemacht 
hat. 

Ferner war noch der Vespa-Club aus Fried-
richshafen dabei. 
Attraktionen waren die Mitfahrten mit dem 
Kettenkrad sowie die Startvorbereitungen 
des Lanz- Bulldogs, 1-Zylinder 2-Takter mit 
4.753 cbm in der Unterstadt, was viele inte-
ressierte Zuschauer angelockt hat. Vom Zol-
lerbräu war ein Oldtimerbierwagen und ei-
nige Exponate aus dem Zündapp-Museum 
ausgestellt. 

Am Aktionstag haben vom Verein 20 Mit-
glieder geholfen und mit 19 Fahrzeugen 
mitgemacht, die ausgestellt oder gefahren 
sind. Zusätzlich kamen noch 5 Gäste mit 5 
Autos + die Feuerwehr mit 3 Fahrzeugen 
und der Vespa-Club mit 6 – 8 Rollern aus 
Friedrichshafen. 
Eine nette Begegnung hatte Horst Lüdke bei 
seiner vorletzten Fahrt. Ein älterer Herr aus 
Markdorf mit großem, weißen Bart, stieg ein 
und sagte der Weihnachtsmann im Ferrari, 
toll. Während der Fahrt grüßte er wie die 
Queen und viele Spaziergänger hörte man 
sagen, schau mal der Weihnachtsmann im 

Ferrari. Er selber meinte während der Rund-
fahrt, man müsse mit der Zeit gehen, da im-
mer mehr Wünsche vorliegen, die er recht-
zeitig einsammeln und bearbeiten muss. 
Vielleicht war es doch der Weihnachtsmann. 
Wir glauben, dass die meisten unserer Fahr-
gäste und auch die Fahrer die Fahrten ge-
nossen haben. 
Von dem Reinerlös spenden wir € 500,00 
dem Verein Geschenke der Hoffnung e.V. 
–Aktion Weihnachten im Schuhkarton. Die 
Scheckübergabe erfolgte am 27.10.2018 auf 
dem Schlossplatz an Frau Christiane Bosch-
Schrapp. Der Jugendfeuerwehr Meersburg 
haben wir am Vorabend einen Scheck über 
€ 100,00 bei der Feuerwache übergeben. 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns 
nochmals ganz herzlich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Meersburg sowie Herrn Schucker 
bedanken, die uns am Sonntag kurzfristig 
mit Getränketassen ausgeholfen hat. 
 
Die Oldtimerfreunde treffen sich regelmä-
ßig einmal im Monat. Ort und Zeit werden 
rechtzeitig auf der Vereinshomepage be-
kannt gegeben. 

 

Einladung zum Kaffeenachmittag des 
Seniorenclubs 
Unser nächster Kaffeenachmittag  findet 
am Donnerstag, 08.11.2018 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülshoff-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit finden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 
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Herbstwanderung der Segelkamerad-
schaft 
Nein, es waren keine „Landratten“ sondern 
veritable Segler die sich nach Abschluss der 
Segelsaison am vergangenen Sonntag auf 
Schusters Rappen auf den Weg machten, 
einmal mehr die versteckten Kleinode im 
Hinterland vom Bodensee zu erkunden. 

Tourguide Helma Kammer führte uns auch 
bei diesem Ausflug in eine Kirche: In diesem 
Jahr öffnete sich für uns die Tür der Kapelle 
St. Laurentius in Buggensegel. Kaum jeman-
den war bekannt, dass dieses Bauwerk be-
reits im 12. Jahrhundert errichtet wurde. 

Nicht mehr weit war es von dort zum Pilzhof 
Steidle in Grasbeuren. Bevor Herr Steidle die 
gut gelaunte Gruppe zu einem zünftigen 
Abendessen bat, bestand ausreichend Ge-
legenheit, die dort lagernde Mooreiche zu 
bestaunen. Ein kurzer Vortrag über die Ent-
stehung von Mooreichen sowie die Besich-
tigung der zahlreichen aus diesem Material 
gefertigten Exponate rundeten unseren Be-
such ab. Der Dank gilt einmal mehr Helma 
für die erneute vielseitige Gestaltung dieser 
Veranstaltung! 

 

x 

  

  

  

Lust mal mitzuhören? mitzuhören?  

  
      

     
 Wir freuen uns auf Dich! 

   

Lust selbst mitzuspielen? 
Dann schnapp‘ dein Instrument und komm einfach vorbei! 

Im Großen Probenraum 
der Jugendmusikschule 

Vorburggasse  17-19 
Meersburg 

Dann komm‘ zu einer  

Öffentlichen Probe 
Von uns, jeden Donnerstag 20:00 Uhr – 21:30 Uhr 
 
 

Abteilung Turnen
 

TuS 1896 e.V. Meersburg 
Rhythmische 

Sportgymnastik 
lädt alle Mädchen ab Jahrgang 

2012 ein!  

Hast du Lust auf Tanzen mit 
Seil Reifen Ball Keulen Band? 

 
Schnuppertraining 
Mittwochs ab 15:30  
Samstags ab 10 Uhr 
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Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – 
SV Deggenhausertal II  0:5 (0:1) 
Torschützen: waren in der Zweiten bereits 
aktiv... 
Zum letzten Heimspiel vor der Winterpau-
se empfing die Erste Mannschaft des TuS 
Meersburg mit der Kreisligareserve des SV 
Deggenhausertal den frisch gebackenen 
Tabellenführer im Sommertal. In Anbetracht 
dieser Konstellation hatte die Mannschaft 
des TuS nichts zu verlieren und konnte ent-
sprechend frei aufspielen. 

So kamen die Platzherren nach 6 Minuten 
bereits zur ersten Möglichkeit nach einem 
Angriff über links durch N. Hörmann, doch 
dessen Abschluss wurde ebenso geklärt, wie 
der Nachschuss durch A. Dreher. Es dauerte 
bis zur 15., ehe die Gäste per Freistoß, der 
zur Ecke geklärt wurde, erstmals vor dem 
Meersburger Gehäuse auftauchten. Drei Mi-
nuten darauf blieb ein vielversprechender 
Vorstoß der Platzherren im Strafraum des 
Gegners stecken. Weiterhin schenkten sich 
beide Mannschaften in dieser Phase nicht 
viel, und das Delta im Tabellenstand schlug 
sich keineswegs im Spielgeschehen nieder. 
In der 23. versuchte es der SV D-Tal mit einem 
Schuss von der Strafraumgrenze, der jedoch 
geblockt wurde. Zwei Minuten darauf führte 
ein Angriff über den linken Flügel, der von 
den Burgenstädtern schlecht verteidigt wur-
de, mit einem Zuspiel von der Grundlinie zur 
Gästeführung – ein Spieler hatte die Kugel 
am kurzen Pfosten einspitzeln können. J. 
Kraus war es, der in der 37. nach einem An-
griff über rechts den gegnerischen Torhüter 
zu einer Flugeinlage zwang, doch auch beim 
Nachschuss war dieser auf dem Posten und 
klärte zur Ecke. In der letzten Spielminute 
des ersten Abschnitts wurde A. Dreher zen-

tral anlaufend unseriös gestoppt – der Frei-
stoß brachte jedoch nichts ein. 
Just nach Wiederanpfiff gelang es den Gäs-
ten erstmals, sich durch die Mitte zu kombi-
nieren – der Abschluss von der Strafraum-
grenze brachte das 0:2. In den Spielminuten 
50 und 65 war es jeweils Schlussmann Th. 
Heitele, der zunächst nach einem Vorstoß 
des SVD über den rechten Flügel auf der 
Linie parat stehend und dann einen ge-
fährlichen Rückpass entschärfend seinen 
Vorderleuten Schlimmeres ersparte. In der 
71. führte ein clever gespielter Konter nach 
einer guten Möglichkeit für den TuS zum 0:3. 
Im direkten Anschluss fanden die Burgen-
städter mit drei Versuchen den Abschluss im 
gegnerischen Strafraum nicht – der Konter 
der Gäste wurde im eigenen Sechzehner zu 
vehement gestoppt: Der fällige Strafstoß 
brachte das 0:4. Die Burgenstädter steck-
ten nicht auf und hatten nach Antritt durch 
N. Hörmann und Flanke auf A. Dreher die 
Möglichkeit zum Anschluss (78.). In der 89. 
brachte ein Angriff über links mit Pass in den 
Rücken der Abwehr den Endstand. 
 
TuS Meersburg II – 
SG Winterspüren/Zoznegg III 4:8 (3:3) 
Torschützen: H. Olawepo (15.); J. Cannu (18.); 
J. Kühl (29.); F. Holitsch (89.) 
Zum drittenletzten Heimspiel vor der Win-
terpause empfing die Reserve des TuS 
Meersburg mit der dritten Mannschaft des 
Kreisligisten SG Winterspüren/Zoznegg den 
Tabellensiebten im Sommertal. Die Platz-
herren begannen trotz knapp aufgestellter 
Mannschaft stark, und spielerisch war das 
Ergebnis sehr schön anzusehen. Folglich 
gingen sie bereits in der 15. mit 1:0 in Füh-
rung: J. Dürr hatte J. Cannu flach über die 
rechte Seite bedient, dieser H. Olawepo steil 
in den Strafraum geschickt, wo der Stürmer 
mit einem Hammerschuss aus 15 Metern 
ins lange Torwarteck abschloss. In der 18. 
erhöhten die Burgenstädter auf 2:0: J. Dürr 
hatte S. Egle auf der rechten Grundlinie be-
dient, dessen präzise Flanke das einlaufende 
Geburtstagskind J. Cannu erreichte, der per 
unhaltbarem Kopfball verdient einnetzte. 
Doch im direkten Gegenzug schickte der 
gegnerische Spielmacher einen Stürmer tief 
in die gegnerische Hälfte, von wo aus eine 
misslungene Flanke direkt ins heimische 
Tor einschlug. In der 29. griff der TuS mit F. 
Holitsch über links der Seitenlinie entlang 
an. Abgelegt auf J. Kühl wurde eine Flanke 
aus 35 Metern immer länger und senkte sich 
zum 3:1 ins lange Torwarteck. Halbherzi-
ge Defensivarbeit der beiden Meersburger 
Sechser ermöglichte den Gästen in der 34. 
einen Distanzschuss aus 30 Metern, der in 
den Meersburger Maschen einschlug. Ein 
haarsträubender Ballverlust eines heimi-
schen Sechsers, der die Kugel im Dribbling 
verlor, anstatt sie einfach nach außen zu 
spielen, brachte in der 39. Minute den Aus-
gleich. Unter dem Strich eine sensationelle 
Halbzeit für die Zuschauer bei dürftiger De-
fensivarbeit der Meersburger in allen Mann-
schaftsteilen. 
Bis zur 58. Minute entwickelte sich ein offe-
ner Schlagabtausch zwischen beiden Teams 
mit Vorteilen für die Meersburger, aber der 
gegnerische Torwart vereitelte drei hoch-
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karätige Chancen der Platzherren. In Folge 
führten karge vier Angriffe der SG meistens 
durch Distanzschüsse zu vier Gegentoren in 
den Minuten 58., 70, 72. und 75.. Daneben 
konnte T. Nell, der in Summe ein tolles Spiel 
ablieferte, noch zwei Mal auf der Linie klären 
und noch Schlimmeres verhindern. In der 
89. verkürzte der TuS auf 4:7: B. Cerny trieb 
nach einem Ballgewinn in der Defensive die 
Kugel nach vorne bis in den Strafraum, wo 
Außenstürmer F. Holitsch den Kampf um 
das Leder für sich entscheiden und aus 7 
Metern unhaltbar einschieben konnte. Der 
Endstand fiel in der Schussminute, nach-
dem ein Abwehrspieler einen hohen Ball 
unterlaufen hatte, und ein Angreifer alleine 
auf das Meersburger Tor zulaufen und sicher 
abschließen konnte. Schade, dass ganze vier 
Heimtore nicht für einen Sieg reichten. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
 

Das Training der ersten Mannschaft findet 
immer dienstags und donnerstags von 
18:30 – 20:00 Uhr, das der zweiten Mann-
schaft mittwochs von 19:00 – 20:30 Uhr auf 
den Sportanlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Das Spiel dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 10.11.18, 12:30 Uhr: 
TuS Meersburg II – SV Deggenhausertal III 
Kreisliga B: 
TuS Meersburg I befindet sich nach der Par-
tie beim RSV Hagnau bereits in der Winter-
pause. 
 
Das Spiel der Folgewoche: 
Sonntag, 18.11.18, 12:30 Uhr: 
FC Beuren-Weildorf II – TuS Meersburg II 
Die erste Mannschaft des TuS Meersburg be-

findet sich nach dem Derby beim RSV Hag-
nau in der Winterpause. 
 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
hoffen auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
 
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne finden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg fin-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI.AUS EINS MACH ZWEI.
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Dorfwanderung am Samstag, 10.11.2018, 13.30 Uhr 
Wenn die Tage im November kürzer werden und die Ernte der Trauben und Äpfel abgeschlos-
sen ist, bleibt wieder mehr Zeit für Hagnau und das dörfliche Leben. Wieder mal eine tolle 
Gelegenheit mit verschiedenen Menschen aus Hagnau ins Gespräch zu kommen. Jung 
und Alt, eben erst Zugezogene und urige Dorf-Originale laufen im großen Tross zu interes-
santen Zielen in Hagnau. 
 
Die Strecke wird gut zu bewältigen sein. 
Selbstverständlich ist von jedem Punkt der Wanderung ein Weiterfahren mit dem Gemeinde-
fahrzeug möglich, so dass auch Personen mit eingeschränktem Laufvermögen teilnehmen 
können. 
 
Treffpunkt ist wieder der Rathaushof um 13:30 Uhr. Bitte bringen Sie hierzu eine Tasse für ein 
aufwärmendes Getränk mit. 
Der daran anschließende Ausklang wird vom Stadtwerk am See gesponsert nach dem Motto 
„Ein Versorger versorgt“.  
Gerade für Neu-Bürgerinnen und Bürger ist diese Wanderung eine gute Gelegenheit 
Hagnau und seine Bewohner kennen zu lernen. Es würde mich sehr freuen, möglichst viele 
Mit-Wanderer begrüßen zu können! 
 
Anmeldung ist keine erforderlich, die Wanderung findet bei jeder Witterung statt. 
 
Ihr 
Volker	Frede 
Bürgermeister 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Gedenkzeremonie zum Volkstrauertag 

am Sonntag, 18.11.2018 ca. 11:30 Uhr am Denkmal für die Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft an der katholischen Pfarrkirche St. Johann Baptist in Hagnau. 
Die Zeremonie schließt sich unmittelbar an den katholischen Gottesdienst (Beginn um 
10:30 Uhr) an, mit Ansprache des Bürgermeisters. 

Herzlich lade ich die Bevölkerung deshalb zur feierlichen Kranzniederlegung mit einem 
Friedensgebet an das Denkmal für die Kriegsopfer an der katholischen Kirche Hagnau ein. 
Dort werden wir uns unter Beteiligung der Musikkapelle Hagnau und einer Ehrenformati-
on der Freiwilligen Feuerwehr Hagnau versammeln. 

Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die der Opfer von Gewaltherrschaft, Krieg 
und Vertreibung gedenken möchten. Es würde mich freuen, wenn sich junge und alte 
Hagnauer gemeinsam gegen Krieg und Gewalt versammeln. 

Auf Ihr Kommen freut sich 
Volker	Frede
Bürgermeister 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.

Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre	Stadt	Meersburg,	Gemeinde	Hagnau	a.	B.,	Gemeinde	Stetten	und	Gemeinde	
Daisendorf 
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Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

einen 
 

Bauhofmitarbeiter (m/w/i) 
(in Vollzeit) 

Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee 
mit über 270.000 Übernachtungen, besitzt großzügige Park- und 
Freiflächen. Die Pflege und Entwicklung der Anlagen obliegt, ne-
ben vielfältigen weiteren Aufgaben, dem Bauhof der Gemeinde. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Mitarbeit in einem vielseitigen kommunalen Bauhof-Team
•	 Unterhaltung und Pflege der Grün- und Parkanlagen, der 

gemeindlichen Einrichtungen, sowie der Maschinen und 
des Fuhrparks

•	 Gehölz- und Baumpflege
•	 Betreuung und Vorbereitungen von zahlreichen Veranstal-

tungen
•	 Winterdienst und Bereitschaftsdienste
 
Ihr Profil:
•	 erfolgreicher Berufsabschluss im Handwerk, vorzugsweise 

als Gärtner oder Landschaftsgärtner
•	 gültige Fahrerlaubnis-Klasse C/CE
•	 selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit, techni-

sches und handwerkliches Geschick
•	 Übernahme von Bereitschafts- und Sonderdiensten (z.B. 

Winterdienst, Gießdienst)
 
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche)
•	 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 5
•	 Moderner Fahrzeug- und Maschinenpark

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens Mittwoch, 28.11.2018 schriftlich bei der 
 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen der Leiter des 
Bauhofes Herr Roland Widder, unter Telefon 0175/5883680 
und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de. 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

einen 
 

Sachbearbeiter für das Bauamt (m/w/i) 
(in Vollzeit) 

 
Die Gemeinde Hagnau am Bodensee ist ein Ort mit 1.500 Ein-
wohnern und einem starken Tourismus mit über 270.000 Über-
nachtungen. Eine für den ländlichen Raum überdurchschnittli-
che Infrastruktur mit zahlreichen hoheitlichen und touristischen 
Einrichtungen ist am Ort vorhanden. Aufgrund der landschaftlich 
reizvollen Lage bietet Hagnau auch hervorragenden Freizeitwert. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Mitarbeit in einer kleinen und vielseitigen Kommunalver-

waltung
•	 Sachbearbeitung eigener Aufgaben und Abwicklung von 

Geschäften der laufenden Verwaltung
•	 Aufgaben hauptsächlich im Bau-, Planungs- und Ordnungs-

amt
•	 Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten (Ruhender Verkehr)

Eine Anpassung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
 
Ihr Profil:
•	 erfolgreicher Abschluss zum Verwaltungsfachangestellten 

(m/w/i) oder einen vergleichbaren Berufsabschluss. 
•	 Vielseitigkeit, selbständiges Arbeiten, überdurchschnitt-

liches Engagement, Flexibilität, Teamfähigkeit, sehr gutes 
Organisationstalent und Sicherheit in der Korrespondenz 
werden vorausgesetzt 

•	 Aufgeschlossenheit gegenüber den Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger und insgesamt eine ausgeprägte Dienstleis-
tungsorientierung 

•	 einen sicheren Umgang mit den aktuellen Office-Program-
men und Offenheit für neue Programme

 
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche)
•	 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 6
•	 Moderner Arbeitsplatz mit attraktiven Arbeitsbedingungen 

und einem motivierten Team
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens Mittwoch, 28.11.2018 schriftlich bei der 
 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Gerne dürfen Sie sich bei weiteren Fragen an Herrn Timo Waiz-
mann unter 07532/4300-10 wenden. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de. 

LANGEWEILE? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de umfang-
reiche Veranstaltungstipss der Heimatblätter  
auch ONLINE lesen können?
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In Hagnau steht bis Ende 2018 
eine zweite Strom-Tankstelle
Die mobile „SMIGHT“ steht vor dem Rat-
haus bietet zusätzlich freies Internet 

Auch vor dem Rathaus können Fahrer 
von Elektroautos ab sofort „tanken“. Da-
für hat die EnBW eine mobile Ladestation 
vom Typ „SMIGHT“ aufgestellt. Die bietet 
außerdem freien Internetzugang und soll 
voraussichtlich bis Jahresende stehen 
bleiben. Bürgermeister Volker Frede ist 
gespannt darauf, wie sie von Bürgerinnen 
und Bürgern sowie von Gästen und Besu-
chern angenommen wird. 

Autofahrern stehen zwei Wechselstrom-
Anschlüsse vom Typ 2 mit bis zu 22 Kilowatt 
zur Verfügung. Der Zugang erfolgt mithilfe 
handelsüblicher Ladekarten oder per Smart-
Phone mithilfe der EnBW Mobility+ App und 
sollte sogar bei Besuchern aus dem Ausland 
problemlos funktionieren. Eine Stunde La-
den reicht bei einem modernen E-Mobil 
in der Regel für 100 Kilometer Reichweite, 
weiß Bürgermeister Frede. „Natürlich kann 
man diese Zeit in Hagnau genießen und an-
genehm verbringen“. Mit dem freien WLAN 
ließen sich jetzt zusätzlich im Internet die 
neuesten Nachrichten abrufen oder aktuelle 
E-Mails prüfen. 

 

 

Das Museumsfeschtle - klein aber immer fein 
Vortrag zu fünf Hagnauer Wirtshäusern 
Regen Zuspruch fand das beliebte Hagnauer Museumsfeschtle wieder, das vom Hagnauer 
Heimat-und Geschichtsverein schon seit etlichen Jahren organisiert und durchgeführt wird. 
Stets gibt es auch ein hörens- und sehenswertes Programm, nicht zu vergessen das prima 
Verpflegungsangebot inklusive die guten Hagnauer Tröpfchen des Winzervereins. Da lässt es 
sich gut sitzen und über dies und das plaudern. Auch Bürgermeister Volker Frede mit Gattin 
ließ dieses nette Feschtle nicht aus. Bei freiem Eintritt in das Museum konnte nochmals die 
sehr sehenswerte Ausstellung „Die Rätsel der Madonna“ besichtigt werden. Zudem wurde 
die vom Geschichtsverein in zeitaufwändiger Arbeit erstellte Literatur angeboten. 

Diethard Hubatsch, stellv. Vereinsvorsitzender, berichtete in seinem hörenswerten Vortrag 
über interessante Details zur wechselvollen Geschichte von fünf Hagnauer Wirtshäusern, 
nämlich dem „Adler“, dem „Löwen“, der Weinschenke von Mathias Knecht, dem „Fritz“ (das 
spätere „Scharfe Eck“) und dem „Seegarten“, das zunächst „Zum Zeller“ und später „Zum 
Schütterle“ hieß. Natürlich spielte auch Heinrich Hansjakob in diesem Bericht eine gewichti-
ge Rolle. Im Löwen hielt er seine Versammlungen der katholischen Volkspartei ab. Erwähnt 
wurde natürlich ebenso unter vielem anderen, was es dort jeweils zu essen und zu trinken 
gab und viel Informatives zur damaligen politischen und wirtschaftichen Situation in Hag-
nau, die oft alles andere als einfach war. Dass im Jahr 1950 dann im ehemaligen „Seegarten“ 
die damalige 1. Badische Weinkönigin Gertrud Berger aus Hagnau geehrt wurde, soll hier 
nochmals in Erinnerung gerufen werden. 
 
Hartmut	Rieble 
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Eine gediegene Landkreisfeier 
Gunda Röstel: Mahnende Rückblicke auf 
schwierige Zeiten 
Nun schon 28 Jahre ist es her, seit das da-
mals fast Unglaubliche Wirklichkeit wurde: 
Die friedliche Wiedervereinigung von BRD 
und DDR. Zur Feier dieses Ereignisses tra-
fen sich wie schon seit Jahren wieder zahl-
reiche Kreisräte, Bürgermeister und weitere 
prominente Personen aus Verwaltung, den 
Wirtschaftssparten, Lehrkräfte usw. aus dem 
Bodenseekreis im Hagnauer Gwandhaus, 
wo sie von Landrat Lothar Wölfle herzlich 
willkommen geheißen wurden. 

Mit den fulminanten Klängen des Konzert-
marsches „Euphoria“, bestens intoniert von 
der Jugendkapelle des Musikvereines „Har-
monie“ aus Lippertsreute unter Leitung von 
Oliver Keller wurde die Feier eröffnet. Nach 
rückblickenden Worten auf die damaligen 
Ereignisse und Dank für die erneute Einla-
dung nach Hagnau stellte Landrat Lothar 
Wölfle die Referentin Gunda Röstel und de-
ren Vita vor, die dann anschließend beein-
druckend über die schwierigen Lebensver-
hältnisse in der damaligen DDR berichtete, 
wo sie damals wohnhaft war. Nach der Wie-
dervereinigung hat sie eine steile Karriere 
durchlaufen, hat u.a. mit Jürgen Trittin ko-
operiert, war dann bei der EnBW tätig und 
ist heute Vorsitzende im Aufsichtsrat der Uni 
Dresden. In ihrer eindrucksvollen Ansprache 
stellte sie ihren Lebenslauf und die sehr ra-
ren Freiheiten vor, die sie und ihre Familie 
damals in der DDR erleben mussten: „Ein Ge-
fühl des Eingesperrtseins, der Abschottung“ 
war alltägliche Erfahrung. Ein Ausreisean-
trag 1989 war nicht erfolgreich, Hilfe zur 
Ausreise bekamen sie dann aber ausgerech-
net von einem Anwalt, der Stasi-Spitzel war. 
Angst und Hoffnung wechselten, weil nicht 
klar war, wie die DDR-Regierung dann bei 
der Grenzöffnung reagieren würde - aber al-
les lief erstaunlicherweise friedlich ab. 

Nach den ersten freien Wahlen 1990 wurde 
Gunda Röstel zur Schulleiterin gewählt, ist 
heute noch dankbar über den Mut der da-
mals Verantwortlichen. 1994 schloss sie sich 
dem Bündnis 90/Grüne an. Endlich konnten 
auch Reisen ins Ausland unternommen, ein 
Auto gekauft und manches vormals Unmög-
liche erreicht werden, blickte sie dankbar 
auf diese turbulente Zeit zurück. Unter gro-
ßem Beifall würdigte sie die „gelebte Solida-
rität“, lobte die umsichtigen Entscheidun-
gen der damaligen Bundesregierung. 1996 
wurde sie Vorsitzende beim Bündnis 90/
Grüne, Heute ist sie bei der EnBW auf dem 
Gebiet Energie/Wasserwirtschaft tätig. Ihr 
Fazit: „Gleichmacherei führt in die Irre, der 
Freiheitswille bricht Mauern“. Der zustim-
mende Beifall war langanhaltend, Landrat 
Wölfle dankte für die fundierten Worte und 
überreichte der Referentin ein Buch über die 
Historie der Zeppelinzeit. 

Nach diesem gehaltvoll-mahnenden Vortrag 
glänzten die jungen Musiker mit drei weite-
ren anspruchsvollen Musikstücken plus Zu-
gabe. Nach der obligatorischen, gemeinsam 
gesungenen 3. Strophe der Nationalhymne 

wurde zum Stehempfang geladen, wo man 
Bekanntschaften auffrischen und per Small-
talk nicht nur das eben Gehörte diskutie-
ren konnte, dies natürlich wie gewohnt bei 
Snacks und guten Hagnauer Tröpfchen. 
 
Hartmut	Rieble 
 
 

 
 

 
 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Reinigung der BIO-  
und Restmülltonnen 
Ab Anfang 2019 wird auch in Hagnau 
der Service einer Mülltonnen Reinigung 
von der Firma „Mülltonnen Müller“ ange-
boten. Die Reinigung erfolgt nach Auf-
tragserteilung des jeweiligen Haushaltes 
am Tag der Leerung durch einen Spezi-
altransporter direkt vor Ort. 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt 
an die Firma „Mülltonnen Müller“. 
Kontakt: 
Mülltonnen Müller 
Im Lehen 13 
88097 Eriskirch 
Tel.: 07541 587 6520 
muelltonnen-mueller@web.de 
https://www.mülltonnen-müller.de/ 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Die Volkshochschule Bodenseekreis 
sucht eine neue Außenstellenleitung 
für die vhs-Außenstelle Hagnau 
 
„Außenstellenleitungen“ betreuen die 
Kurse, Räumlichkeiten und Teilnehmen-
den der vhs in ihrer Gemeinde. Diese 
Tätigkeit ist ehrenamtlich und wird mit 
einer Aufwandsentschädigung vergütet. 
Die Tätigkeit erfolgt von zuhause aus, ein 
PC mit Internetzugang ist notwendig. 
 
•	 Sie haben Interesse am öffentli-

chen Leben der Gemeinde?
•	 Sie sind neugierig auf den Umgang 

mit Kursleitenden und Teilnehmern 
der vhs Bodenseekreis?

•	 Sie haben Lust, das Weiterbildungs-
programm in ihrer Gemeinde mit-
zugestalten?

•	 Sie sind mit Grundzügen der EDV 
und des Internets vertraut?

Als Außenstellenleitung können Sie sich 
Ihre Arbeitszeit größtenteils selbst ein-
teilen und dann arbeiten, wenn Sie Zeit 
haben. Sie nehmen Anmeldungen ent-
gegen, beraten Interessierte und planen 
mit der vhs-Zentrale das neue Kurspro-
gramm. Dafür steht Ihnen die Anbin-
dung an die vhs-eigene Verwaltungs-
Software zur Verfügung. 
 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse mit 
Ihren Fragen an 
Daniel Kottenrodt, vhs-Leiter, 
vhs-Zentrale im Landratsamt 
Tel.: 07541 204 5247 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie 
bitte bis 16.11.2018 an: 
vhs Bodenseekreis, Landratsamt
Daniel Kottenrodt
Glärnischstr. 1-3
88045 Friedrichshafen 
oder per Mail an 
daniel.kottenrodt@bodenseekreis.de. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den 
Arzt oder den Rettungsdienst sein!

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100
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Mülltermine 
Freitag, 09.11.2018 
Biomüll 
 
Freitag, 16.11.2018 
Restmüll 4-wöchig 
 
Dienstag, 20.11.2018 
Gartenabfall 
 
Freitag, 23.11.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 29.11.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 30.11.2018 
Restmüll 2-wöchig 
 
Dienstag, 04.12.2018 
Papiertonne 
 
Freitag, 07.12.2018 
Biomüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 

•	 Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 

•	 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 

•	 Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

Die Weinbauberatung 
informiert: 
Bodenuntersuchungen im Fünfjahrestur-
nus im Weinbau 

Eine gezielte Düngung von Phosphor, Kali, 
Magnesium und Bor ist nur durchführbar, 
wenn Werte über die Bodengehalte vorlie-
gen. Zur Beurteilung der Bodenfruchtbar-
keit ist der Humusgehalt einer der wichtigs-
ten Anhaltspunkte. 
 
In Zusammenarbeit mit der Weinbaubera-
tung wird deshalb wieder zur routinemäßi-
gen Bodenprobenaktion aufgerufen. 

Da die Nährstoffgehalte der einzelnen Reb-
grundstücke stark unterschiedlich sein kön-
nen, ist eine Untersuchung aller Grundstü-
cke vorteilhaft. Nach der Richtlinie für den 
Umweltschonenden Anbau ist dies erforder-
lich. Die langjährigen Erfahrungen zeigen, 
dass eine Mischprobe der Bodenschicht 
0-30 cm ausreicht.  
 
Bohrstöcke und Anleitungen zur Proben-
nahme stehen ab 14.11.2018 beim Winzer-
verein Hagnau, Im Hof, 88709 Hagnau, zur 
Verfügung. 
 
Die Bodenprobensammelaktion sollte bis 
einschliesslich 15.12.2018 abgeschlossen 
sein. 
 
Alle Winzer sind zur Teilnahme aufgerufen! 
 
Der Winzer erhält für jedes seiner untersuch-
ten Grundstücke einen Düngeplan für die 
nächsten 5 Jahre. Nach dem Vorliegen der 
Untersuchungsergebnisse findet eine Aus-
wertungs- und Informationsversammlung 
statt. 
 
* Bitte beachten Sie * Bitte beachten Sie 
* Bitte beachten Sie * Bitte beachten Sie * 
Die am 02. 06. 2017 neu in Kraft getretene 
Düngeverordnung legt für das gesamte 
Bundesgebiet einheitliche rechtliche Rah-
menbedingungen für die umweltverträg-
liche Ausbringung von Düngemitteln fest. 
Mit dieser Regelung wurden wesentliche 
Inhalte Düngung neu gefasst und auf Be-
triebsebene sowie für einzelne Nährstoffe, 
hier Phosphor, die Dokumentationspflich-
ten erweitert Wir weisen darauf hin, dass die 
teilnehmenden Betriebe an der Bodenpro-
benaktion wichtige Dokumentationsanfor-
derungen erfüllen. 

 

Veranstaltungen
Freitag, 09.11.2018 
15:00 Uhr Kinder-Kleiderbasar 
Angeboten wird alles rund ums Kind: Beklei-
dung, Spielsachen, Kinderwägen, Bücher 
u.v.m. Im Foyer des Gwandhauses ist für das 
leibliche Wohl mit Kaffee, Getränken und 
Selbstgebackenem Kuchen bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern vom 
Kinderhaus Hagnau 
Veranstalter: Kinderhaus Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
 
Samstag, 10.11.2018 
13:30 Uhr Dorfwanderung / gemeinsame 
Wanderung durch Hagnau 
Wenn die Tage im November kürzer werden 
und die Ernte der Trauben und Äpfel abge-
schlossen ist, bleibt wieder mehr Zeit für 
Hagnau und das dörfliche Leben. Wieder 
mal eine tolle Gelegenheit mit verschiede-
nen Menschen aus Hagnau ins Gespräch 
zu kommen. Jung und Alt, eben erst Zu-
gezogene und urige Dorf-Originale laufen 
im großen Tross zu interessanten Zielen in 

Hagnau. Die Strecke von insgesamt ca. 4 km 
wird gut zu bewältigen sein. Selbstverständ-
lich ist von jedem Punkt der Wanderung ein 
Weiterfahren mit dem Gemeindefahrzeug 
möglich, so dass auch Personen mit einge-
schränktem Laufvermögen teilnehmen kön-
nen. Treffpunkt ist wieder der Rathaushof. 
Bitte bringen Sie hierzu eine Tasse für ein 
aufwärmendes Getränk mit. 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Treffpunkt: Rathaushof 
 
Sonntag, 11.11.2018 
11:00 Uhr Raiffeisen goes Jazz / Die Le-
bensgeschichte Raiffeisens und Bedeu-
tung des Genossenschaftsgedankens 
heute: eine Matinee mit Uwe Birnstein, 
Journalist 
und Werner Hucks, Konzertgitarrist im Win-
zerverein Hagnau. 
Weil Visionen den Weg weisen: neue Blick-
winkel auf die Gründerfigur der Genos-
senschaften, Friedrich Wilhelm Raiffeisen, 
untermalt von Jazzund Bluesstücken, die 
unerwartete Bezüge zur Nächstenliebe 
knüpfen. Karten im Vorverkauf und Tages-
kasse. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Hinweise: Weitere Infos unter www.hagnau-
er.de 
 
 
Ausstellungen  
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
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Kartenvorverkauf und Ort der Veranstaltung: Winzerverein Hagnau eG Strandbadstr. 7 . 88709 Hagnau
Tel. 0 75 32 / 10 30 . veranstaltungen@hagnauer.de . www.hagnauer.de

Raiffeisen –weil Visionenden Weg weisen

Einlass ab 10.30 Uhr 
Eintritt: 10,– € (Jubiläums-Sonderpreis)
inkl. einem Begrüßungstrunk

Die Lebensgeschichte Raiffeisens
und Bedeutung des Genossen-
schaftsgedankens heute:
eine Matinee mit Uwe Birnstein,
Journalist und Theologe sowie
Werner Hucks, Konzertgitarrist 

»200 Jahre Raiffeisen«,
zum Jubiläum 2018 lädt der
Winzerverein Hagnau zu dieser
besonderen Veranstaltung ein.

Die Idee zur Gründung der Genossenschaften ging auf die Vision
eines Gründervaters zurück: Friedrich-Wilhelm Raiffeisen (*1818)
war ein großer Sozialreformer, der in einer Zeit des wuchernden
Kapitalismus aus dem Geist christlicher Nächstenliebe das Genos-
senschaftsmodell entwickelte: Alle für einen, einer für alle. Sein
Modell hat noch immer Zukunft.

In seinem Vortrag schildert der Schriftsteller Uwe Birnstein leben-
dig und unterhaltsam das Leben und die Wirklichkeit gewordenen
Visionen Friedrich-Wilhelm Raiffeisens. Was trieb ihn an,
welche Lebenserfahrungen und Ideen brachten ihn zu seinem küh-
nen Handeln. 

Der Ausnahme-Gitarrist Werner Hucks spielt dazu Lieder, die in
Raiffeisens Zeit entstanden –  und neue Jazz- und Bluesstücke, die
unerwartete Bezüge zur Nächstenliebe knüpfen. 

Für den Winzerverein Hagnau, die älteste Winzergenossenschaft
Badens, 1881 gegründet, hat der Martini-Tag eine wichtige Bedeu-
tung, die Winzer feiern gemeinschaftlich den Abschluss
des Erntejahres.

Auftakt dazu ist der Kath. Gottesdienst als Herbstdankamt um
9 Uhr in der Kath. Kirche Hagnau.

Sonntag, 11. November 2018    Beginn: 11 Uhr, Ende ca. 13 Uhr 

 Änderungen sind vorbehalten. Stand: 24.10.2018  
 

 
 

Folgende Restaurants in Hagnau haben für Sie im 
Winter geöffnet: 

 
 

Guter Tropfen 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4947811 
www.renn-hotels.de/guter-tropfen 
 

täglich geöffnet bis 17.12.2018 
                                   11:30 - 14:00 Uhr 
                                   17:00 - 24:00 Uhr 
 
 

Hagnauer Hof 
Hauptstraße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4410 
www.hagnauer-hof.de/restaurant/ 
 

Freitag bis Mittwoch täglich geöffnet  
                              ab 17:00 Uhr 
Donnerstag Ruhetag 
 

Hotel Drei König 
Hauptstraße 18 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 2019488 
www.dreikönig-hagnau.de 
 

täglich geöffnet  
                                      12:00 - 14:00 Uhr 
                                      17:00 - 22:00 Uhr 
Silvester, venezianischer Abend mit 7-Gänge-Menü 

Hotel Hansjakob 
Hansjakobstraße 17 
88709 Hagnau, Tel.  07532/ 43060 
www.hotel-hansjakob.de 
 

geöffnet bis zum 03.11.2018 
Mi – So                     17:30 Uhr 
Montag und Dienstag Ruhetag 

Keltenschenke 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 3 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 7375 
www.keltenschenke.de  
 

geöffnet bis zum 04.11.2018 
täglich warme Küche 11:00 - 22:00 Uhr 

Restaurant – Café „Der Löwen“ 
Hansjakobstraße 2 
88709 Hagnau, Tel.07532/433980  
www.loewen-hagnau.de 
 

Das Restaurant hat geöffnet bis zum 03.11.2018 
 
Löwen Bäckerei mit Café geöffnet: 
Mo, Di, Do und Fr: 14:00 - 18:00 Uhr 
So:                            07:30 - 12:30 Uhr 
 

 

.

Freitag, 9. November 2018
Gwandhaus Hagnau von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Alle Verkaufstische sind belegt. 

Das Angebot an Kindersachen und Spielzeug ist somit groß.

Kaffee und Kuchen gibt es im Basar-Café auch zum Mitnehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Erlös geht an das Kinderhaus Hagnau.

Hagnauer Kinderkleider-
und Spielzeug-Basar

mit Basar-Café

 Baby-Teff in Hagnau 
„Das	Kind	muss	nicht	erst	Mensch	werden,	es	ist	schon	einer.“ 
Janusz	Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es 

mit Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in sei-
ner Entwicklung begleiten und unterstützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung 
sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 

i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, außer in den Schul-
ferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
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Kinderhaus HagnauKommt, wir wollen Laterne laufen

Kommt, wir wollen Laterne 
laufen ...
Am Dienstag, den 13.11.2018, feiert das 
Kinderhaus Hagnau um 17:30 Uhr einen 
kleinen St. Martinsgottesdienst in der katho-
lischen Kirche. Die Kinder freuen sich sehr 
den Gottesdienst mitgestalten zu düfen. An-
schließend laufen wir mit unseren Laternen, 
begleitet vom Musikverein, durchs Dorf und 
stärken uns zum Abschluss vor dem Kinder-
haus mit Punsch, Glühwein, Wienerle und 
Butterbrezeln. Alle Hagnauer und Freunde 
des Kinderhauses sind herzlich eingeladen 
dieses Fest mit unseren Kindern gemeinsam 
zu feiern.

Ihr Kinderhaus-Team
 
 

 

Redaktionsschluss für 
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung fi nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.  

Werden Sie Hoff nungsträger ... 

Mitpacken bei uns bis zum 17. November 
... 
Die Geschenkaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ fi ndet in diesem Jahr zum 
16. Mal in der Region Meersburg statt. Auch 
in diesem Jahr möchten wir Sie dafür be-
geistern, Kinder in Osteuropa mit liebevoll 
gefüllten Schuhkarton zu beschenken. Die 
Päckchen können noch bis zum 17. Novem-
ber abgegeben werden (s.u.). 
Die meisten Mädchen und Jungen leiden 
unter vielfältigen Entbehrungen materiel-
ler und immaterieller Art. Ein Schuhkarton, 
liebevoll gepackt von einer unbekannten 
Person, schenkt in dieser Situation Hoff -
nung und drückt Zuneigung aus, Glaube-
Liebe-Hoff nung werden erlebbar. Die lo-
kalen Verteilpartner, Kirchengemeinden 
unterschiedlicher Konfessionen, stehen in 
ständigem Kontakt mit der Zentrale in Ber-
lin und gewähren uns eine sinnvolle Ver-
teilung, die dort ankommt, wo die Not am 
Größten ist. Meist werden die Päckchen im 
Rahmen einer Weihnachtsfeier in Kinder-
gärten, Schulen oder Kinderheimen verteilt, 
manchmal auch direkt in den Familien. Je-
des	anwesende	und	besuchte	Kind	 erhält	 ein	
Geschenk	–	unabhängig	von	Konfession	oder	
Weltanschauung. An einigen Orten werden 
Kurse über den Christlichen Glauben ange-
boten und entstehen zudem Initiativen, die 
die Kinder mit lebensnotwendigen Dingen, 
wie Nahrung, Kleidung und Schulbildung, 
versorgen – auch über die Weihnachtszeit 
hinaus. 
 
Jeder kann mitmachen! Mitmachen ist 
ganz einfach: 
Acht Euro pro beschenktes Kind zurück-
legen – damit wird die Durchführung der 
Gesamtaktion fi nanziert. Deckel und Bo-

den eines Schuhkartons separat mit Ge-
schenkpapier bekleben und das Päckchen 
mit neuen Geschenken für einen Jun-
gen oder ein Mädchen der Altersklasse 
zwei bis vier, fünf bis neun oder zehn bis 
14 Jahren füllen. Bewährt hat sich eine 
Mischung aus Kleidung, Spielsachen, 
Schulmaterialien, Hygieneartikeln, Ku-
scheltierchen und Süßigkeiten sowie ein 
persönlicher Gruß. Bei der Auswahl der Ge-
schenke ist zu beachten, dass manche Inhal-
te durch zollrechtliche Bestimmungen der 
Empfängerländer verboten sind. Hinweise, 
was nicht eingepackt werden sollte und 
weitere Packtipps, sind im Flyer zu fi nden, 
der in verschiedenen Arztpraxen, Behörden 
und Geschäften vor Ort ausliegen sowie bei 
unseren Annahmestellen zu erhalten ist. 
 
Wer keinen Schuhkarton zur Hand hat, 
kann bei den Annahmestellen vorgestalte-
te Kartons gratis abholen. Ist das Päckchen 
gepackt, wird es zu einer von unseren Abga-
bestellen gebracht. Um sicherzustellen, dass 
die Päckchen nur zu offi  ziell registrierten 
Abgabestellen gebracht werden, sind diese 
durch ein fälschungssicheres Siegel vor Ort 
gekennzeichnet. 
 
Alle Informationen erhält man ab sofort un-
ter www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
oder z.B. hier in 
 
Ahausen: Fridolin´s Landmarkt, 
Meersburger Str. 8 
 Marjan v. d. Linde, Mühlenweg 14 
Bermatingen: Hans-Peters Holzwerk-
statt, Salemer Str.14 
Hagnau: Sonnenhof Hund, Am Sonnenbühl 
11 
Frickingen:  Anke Staneker, 
Lippertsreuter Str. 14 
Weildorf: Regina Klotz, Döbele 11 
sowie in 
Meersburg:  Pop – der Kaff eeladen, 
Kirchstraße 2 sowie bei der Sammelstellen-
leitung: 
Bosch-Schrapp, Sommertalweg 1, 
07532 – 49 56 332; 0177 – 348 348 3, 
Mail: leselust.im.sommertal1@gmail.com 
 
zusätzlich am 15.11.2018 von 14.00 bis 
19.30 Uhr und 
am 17.11.2018 von 10.00 bis 16.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, von-Laßberg-Straße 
5, Meersburg 
 
Ein dickes Dankeschön an alle Unterstüt-
zer, Spender, MitarbeiterInnen und der 
evangelischen Kirchengemeinde für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten zu un-
serer „Weihnachtswerkstatt“ 

Schnecken  
Im Herbst legen Schnecken ihre Eier in kleine Erdhöhlen, unter Mulchdecken oder Laub. Vermeiden Sie, dass die 
Jungtiere im nächsten Jahr schlüpfen: Entfernen Sie die Gehege und sammeln Sie die weichen Eier ein. Bis zu 200 
Kugeln können in einem Schneckengelege vorkommen, Sie müssen die Eier also nicht einzeln einsammeln. 

GRÜNER 
DAUMEN
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Kath. Gemeinde Hagnau 
Evangelische Gemeinde Hagnau 

 
 
 
 

 
 

Seniorentreffen 
13. November 

 
14:00 Uhr Kath. Kirche 

Hl. Messe mit Krankensalbung 
 

Nachmittagsprogramm 
im Winzerhaus 
Kaffee und Kuchen  

Naturfilm  
„Von der Schwäbischen Alb bis zum 

Bodensee“ von Bernd Stocker 
 

Eintritt frei, Spende erwünscht - Interessierte willkommen 

Barrierefrei 

 
 
 
 

 
Immenstaad Hagnau Kippenhausen 

in der SE Meersburg 
 

 
 
 

 
 

Reformation im ehemaligen 
Bistum Konstanz 

 
Neuer Glaube oder 

gesellschaftspolitischer Wandel 
 
 
 

Mi., 14. Nov. 2018, 19:00 Uhr  
 

Pfarrheim Immenstaad, Meersburger Str. 2  
Info: Dr. Hans-Jürgen Bangen, 07545 1501 
Spende für die Arbeit des Bildungswerks 

 

Information 
und 
Meditation      Immenstaad Hagnau Kippenhausen 

in der SE Meersburg 

 
Glaube braucht ein Gesicht 

Veronika-Tücher betrachtet 
 

Dieter Groß,  
ehem. Prof. der Kunstakademie Stuttgart 

 
Georg Brendle 

Orgel 

 
Do., 15. November 2018 um 19:00 Uhr  

Kath. Pfarrkirche St. Jodokus Immenstaad, 
Meersburger Str. 2  

 

Info: Konrad Veeser 07545 911121 
Spende erwünscht 

                                 

„Geschwister sind das beste Geschenk, das wir unseren

Kindern geben können!“
 Ruth und Hans-Joachim Heil

Unsere Themen: Geschwisterbeziehungen, Rollenzuteilungen, Gerechtigkeit, 

Verhalten bei Konflikten, Geschwisterliebe und Eifersucht

Donnerstag 15. November 2018, um 20:00 Uhr

Räume für Jung und Alt, Immenstaad

10,00  €

Referentin: Manuela Leitgib, Erzieherin mit Montessori-

Diplom, Kess Kursreferentin

Anmeldung: Tel. 07532 807755, email: m.leitgib@web.de

„Geschwister sind das beste Geschenk, das 
wir unseren Kindern geben können!“

 Ruth und Hans-Joachim Heil

Unsere Themen: Geschwisterbeziehungen, Rollenzuteilungen, 
Gerechtigkeit, Verhalten bei Konfl ikten, Geschwisterliebe und 
Eifersucht

Wann:  Donnerstag 15. November 2018, um 20:00 Uhr
Wo:  Räume für Jung und Alt, Immenstaad
Kosten:  10,00 €
Referentin:  Manuela Leitgib, Erzieherin mit Montessori-
 Diplom, Kess Kursreferentin
Anmeldung:  Tel. 07532 807755, email: m.leitgib@web.de

                                 

„Geschwister sind das beste Geschenk, das wir unseren

Kindern geben können!“
 Ruth und Hans-Joachim Heil

Unsere Themen: Geschwisterbeziehungen, Rollenzuteilungen, Gerechtigkeit, 

Verhalten bei Konflikten, Geschwisterliebe und Eifersucht

Wann: Donnerstag 15. November 2018, um 20:00 Uhr

Wo: Räume für Jung und Alt, Immenstaad

Kosten: 10,00  €

Referentin: Manuela Leitgib, Erzieherin mit Montessori-

Diplom, Kess Kursreferentin

Anmeldung: Tel. 07532 807755, email: m.leitgib@web.de
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Liebe Narren und Freunde des Brauch-
tums, 

am Sonntag
11.11.2018 um 11.11 Uhr 

öffnen wir das Eulenstüble um die „fünfte 
Jahreszeit“ einzuläuten. 

Wir freuen uns auf jeden von Euch. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Narri Narro
Elferrat,	Narrenverein	Eule	e.	V.	 

 
 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
1. Mannschaft 
RSV Hagnau -
TuS Immenstaad II 4 : 6 (1 : 4) 
Fortlaufende Gegentorflut resultiert in 
Punkte-Ebbe! 
Nach zwei Niederlagen ohne eigenen Tref-
fer erwartete den RSV vor heimischer Ku-
lisse das Derby gegen die Reserve des TuS 
Immenstaad. Mit drei Zählern in einem ver-
meintlichen 6-Punkte-Spiel wollten sich die 
Hagnauer im gesicherten Tabellenmittelfeld 
festsetzen um dadurch dann auch ohne den 
maximalen Druck in die letzten zwei Partien 
der Hinrunde gehen zu können. Die leicht 
verbesserte Personalsituation versprühte 
bei diesem Vorhaben zusätzlichen Optimis-
mus. 
Offensiv eingestellt und mit gutem Gegen-
pressing gelang den Gastgebern ein sehr 
guter Start. Man zwang den Gegner zu ei-
nem schlimmen Rückpass im Spielaufbau. D. 
Winder nutzte die Gelegenheit und erzielte 
die frühe Hagnauer Führung (5.). Leider hielt 
diese nicht allzu lange, da die Gäste mit ihrer 
ersten nennenswerten Offensivaktion direkt 
antworteten. Nach bösem Schnitzer eines 
RSV-Abwehrmanns vollstreckte ein gegne-
rischer Angreifer (18.). Obwohl das in An-
führung nur der Ausgleich war, entstand ein 
Bruch im Spiel der Heimmannschaft. Durch 
einen unnötigen Elfmeter geriet man sogar 
in Rückstand gegen einen bis dato eigent-
lich schwächeren Gegner (23.). 
Doch es kam noch dicker. Eine hohe Flan-
ke bekam der RSV-Schlussmann unter Be-
drängnis nicht zu fassen und die Bestrafung 
in Form des 1:3 aus Hagnauer Sicht war die 
Folge (25.). Vorne ließ man an diesem Tag 
leider einiges liegen und sah sich einem sehr 
effizienten Gegner gegenüber. Innerhalb 
von neun Minuten kassierte man aberwitzi-
ge vier Gegentreffer. Ein Eckball konnte aus 
nahezu unbedrängter Position mühelos ins 
Hagnauer Gehäuse eingeschoben werden 
(27.). Somit hatte man sich bereits in der ers-

ten Halbzeit erneut zu viele individuelle Feh-
ler erlaubt, denn ein Drei-Tore Rückstand zur 
Pause ist in wichtigen Spielen gegen direkte 
Tabellennachbarn leider meist tödlich. 
Da der RSV aber keineswegs vom Gegner 
hergespielt wurde, wollte man im zwei-
ten Durchgang nochmal zurückkommen. 
Dieser Plan wurde jedoch nach einem Ein-
wurf, einer einfachen Drehung und dem 
1:5 schnell wieder durchkreuzt. (54.). In der 
Folge wurden die Zuschauer dann Zeuge ei-
ner überaus torreichen Partie. Das 2:5 von M. 
Schadow (56.) und das Premierentor durch 
Neuzugang A. Stublla sorgten nochmals für 
ein Fünkchen Hoffnung auf Seiten der Hag-
nauer (58.). 
Zu diesem Zeitpunkt herrschte auch eine 
sehr hitzige Atmosphäre im Bergle-Stadion. 
Ein Mitverursacher dafür war sicherlich der 
kleinlich pfeifende Schiedsrichter, der ge-
fühlt nur gegen die Heimmannschaft seine 
Karten verteilte. Nicht nur am Spielfeldrand 
kochten die Gemüter, auch ein Hagnauer 
Spieler sah nach wiederholtem Reklamie-
rens die Ampelkarte. In Unterzahl wurde das 
Comeback natürlich noch unwahrschein-
licher und nach stümperhaftem Abwehr-
verhalten bei einem gegnerischen Freistoß 
wurde das halbe Dutzend an Gegentoren 
Realität (87.). Das 4:6 durch T. Palumbo (89.) 
war nur noch Ergebniskosmetik und änderte 
nichts mehr an der besiegelten Niederlage 
sowie einem eher für Eishockey typischen 
Resultat. 
Nach diesem herben Dämpfer im ersten 
von drei Schlüsselspielen vor der Winter-
pause gilt es nun, die akuten Abwehrpro-
bleme irgendwie einzudämmen. Gegen 
Bermatingen und Meersburg hat man jetzt 
in direkten Duellen die Chance, mit zwei 
siegreichen Partien die Verfolger auf Distanz 
zu halten. Gelingt dies, kann der RSV ohne 
ernsthafte Abstiegssorgen überwintern. 
Dafür erfordert es jedoch von allen Beteilig-
ten eine deutliche Leistungssteigerung. Ab-
schließend geht wie immer noch ein großes 
Dankeschön für die erneut sehr zahlreich im 
Bergle-Stadion erschienenen RSV-Fans. 
 
SV Bermatingen II : 
RSV Hagnau  2 : 1 (2 : 1) 
Unnötige Pleite bei Derby-Generalprobe! 
Zum vorletzten Spiel vor der Winterpause 
erwartete den RSV der Gastauftritt bei der 
Reserve des SV Bermatingen. Nach drei Nie-
derlagen in Folge wollten die Hagnauer mit 
einem Sieg beim direkten Tabellennachbarn 
ein deutliches Ausrufezeichen vor dem an-
stehenden Derby gegen den TuS Meersburg 
setzen. Bermatingen war für die Gäste in 
den letzten Jahren immer ein gutes Pflaster 
gewesen, dementsprechend ging man trotz 
Schmuddelwetter durchaus guter Dinge in 
die Partie. 

Nach obligatorischem Abtasten in den ers-
ten Minuten entwickelte sich auch in der 
Folge zunächst eine ziemlich ausgegliche-
ne Partie ohne nennenswerte Torchancen. 
Die Defensivreihen beider Teams waren gut 
organisiert. In einer höherklassigen Begeg-
nung würde man solch ein Szenario wohl als 
ein von der Taktik geprägtes Spiel bezeich-
nen. Dann jedoch machte sich der RSV wie 

so oft das Leben selber schwer. Ein sehr ris-
kant und kurz ausgeführter Abstoß führte zu 
einer Balleroberung eines gegnerischen An-
greifers an der Strafraumkante. Dieser spit-
zelte die Kugel einem Mitspieler zu, welcher 
aus äußerst abseitsverdächtiger Position zur 
Führung der Hausherren einschob (29.). 
Diesen unnötigen Rückstand konnte der 
RSV jedoch in Person von M. Schadow per 
Kopf nach einem ruhenden Ball ausgleichen 
(40.). Somit stand es zu diesem Zeitpunkt 
1:1, auch wenn ein torloses Remis besser 
zum Spielverlauf gepasst hätte. Unmittelbar 
vor dem Pausenpfiff kam es dann aber noch 
dicker für die Hagnauer. Ein Freistoß aus weit 
entfernter Distanz, den der Schlussmann der 
Gäste normalerweise mit der Mütze fangen 
würde, landete nach einem misslungenen 
Fangversuch im RSV-Gehäuse (45. +4). So-
mit ging man mit einem ganz bitterem 1:2 
Rückstand in die Kabine. 

Nach guter Ansprache von Trainer B. Walk 
galt es natürlich, die bis dato unglücklich 
verlaufene Partie im zweiten Durchgang 
noch zu drehen. Leider verbuchten die Hag-
nauer auch im zweiten Durchgang in der 
Offensive zu wenig zwingende Aktionen 
und hatten teilweise viel Glück, dass die 
Heimmannschaft nicht ihren dritten Tref-
fer erzielte. Dadurch blieb die Partie dann 
bis ganz zum Schluss spannend. Die größ-
te RSV-Chance hatte P. Ehrlinspiel in der 
Nachspielzeit. Etwas überrascht konnte er 
das Leder leider aus kurzer Distanz nicht im 
Kasten unterbringen, sondern setzte die Ku-
gel knapp über die Querlatte. Da die Gäste 
alles nach vorne warfen gab es kaum noch 
Absicherung hinten und ein taktisches Foul 
sowie ein Platzverweis wegen angeblichen 
Reklamierens waren die Folge (90. +6). Bei 
diesem Tumult wurde dann auch noch ein 
Spieler der Gastgeber des Feldes verwiesen. 
Somit entführt der RSV aus Bermatingen 
leider keine Punkte ins Bergle-Stadion, den-
noch zeigte man vor allem kämpferisch eine 
ansprechende Leistung. Nun gilt es, die Trai-
ningswoche gut zu nutzen damit alle Betei-
ligten dem anstehenden Derby positiv ent-
gegenfiebern können. Wenn man es schafft, 
gegen Meersburg eine ähnlich gute Einstel-
lung an den Tag zu legen und sich spiele-
risch noch etwas steigert, dann stehen die 
Chancen gut, mit einem 9-Punkte-Polster 
auf den direkten Abstiegsplatz in die Win-
terpause zu gehen. Abschließend geht wie 
üblich noch ein Dankeschön an alle nach 
Bermatingen mitgereisten RSV-Fans. 
 
Das nächste Spiel der 1. Mannschaft des RSV: 
Samstag, 30.03.2019, 15.30 Uhr
RSV Hagnau – SV Deggenhausertal 2 

Unsere Jugend der SG Hagnau-Meers-
burg-Uhldingen 
(Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
B-Jugend SG Hagnau / Bezirksliga 
Samstag, 17.11.2018, 17.00 Uhr
SG F.A.L. – SG Hag/Meer/Uhl 
Sonntag, 25.11.2018, 12.15 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl – SC KN-Wollmatingen 2 
Samstag, 09.03.2019, 16.30 Uhr
SG Salem – SG Hag/Meer/Uhl
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D 2-Jugend SG Meersburg / Kreisklasse 4 
Freitag, 09.11.2018, 18.30 Uhr
SV Bermatingen 2- SG Hag/Meer/Uhl 2 
Freitag, 22.03.2019, 17.30 Uhr
TuS Immenstaad 2 – SG Hag/Meer/Uhl 2 
 
A-Jugend / Kreisliga 2
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
D 1-Jugend / Kreisliga 2 
(Heimspiele Sportplatz Uhldingen) 
 
C-1-Jugend / Bezirksliga 
(Heimspiele Sportplatz Uhldingen) 
 
C-2-Jugend / Kreisklasse 2 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
E-1-Jugend / Kleinfeld 12 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
E-2-Jugend / Kleinfeld 10 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
F-Jugend (Spieltage) 
 
Ansprechpartner Jugend beim RSV: 
Carsten Theurich Tel. 07532 1732 oder
 0162 9288311 
 
 

Einladung zum Arbeitseinsatz 
Herbst 2018 
Liebe Tennisfreunde, 
zum Saisonende heißt es nun wieder, die 
Tennisanlage winterfest zu machen. 
Dies ist auch die letzte Gelegenheit, noch 
fehlende Arbeitsstunden zu sammeln. 
  
Der Arbeitseinsatz ist bei trockenem 
Wetter vorgesehen am: 
 

Samstag , 10.11.2018 ab 9.30 Uhr 
 oder bei Bedarf

Samstag, 17.11.2018 ab 9.30 Uhr 

Für evt. Fragen steht Euch unser 2. Vor-
stand Andreas Werner zur Verfügung Tel.: 
01717874967 
Wir freuen uns auf euch und hoffen auf 
zahlreiche Helfer. 
  
Für die Vorstandschaft 
Andreas Werner 
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Feuerwehr sehen und selbst erleben ... 
 

 
Wir, von der Feuerwehr Stetten, bieten dieses Jahr zum ersten Mal  
die Chance, dass Du selbst bei unserer kommenden Jahreshauptübung 
am 17.11.2018 aktiv mitmachen kannst.  
 

Du bist einer von uns und bekommst für die Übung eine Einsatzkleidung 
der Feuerwehr. Zudem erhältst Du eine kurze Einweisung in Deine 
Aufgaben. Ein erfahrener Feuerwehrkamerad/in bildet mit Dir einen „Trupp“ 
und nimmt Dich während der Übung „an die Hand“.  
Du bist nicht alleine - es sind schon weitere Interessenten dabei.  
 

Wenn Du Interesse an dieser spannenden Aktion hast und mindestens  
18 Jahre alt bist, melde Dich bitte bis spätestens 10.11.2018 bei  
dagobert.hess@ffw-stetten.de oder unter Tel. 0170/1889953. 
 

Mach mit, wir freuen uns auf Dich! 

Freiwillige Feuerwehr

S te t ten
am Bodensee

   Da fehlt noch jemand … 
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Einladung zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung  

am 12. November 2018 
Am Montag, 12.11.2018, findet um 19:00 Uhr im Ratssaal des 
Gemeindehauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung: 

1.  Bekanntgaben des Bürgermeisters 

2.  Fragestunde für Einwohner 

3.   Erweiterung Straßenbeleuchtung 
  Ortsausgang Nord, Fuß- und Radweg Richtung Feuerwehr-

haus – Beratung und Beschluss 

4.   Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Gemeinde
 Hagnau zur Betreuung von  Kinder unter 3 Jahren – 
 Beratung und Beschluss 

5.   Feuerwehr Stetten: Ersatzbeschaffung Einsatzbekleidung 
nach der neuen Norm und Unfallverhütungsvorschriften – 
Beratung und Beschluss 

6.   Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung 
der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeu-
erwehr – Beratung und Beschluss 

7.  Annahme von Spenden – Beschluss 

 -  Anerkennung der Niederschriften vom 24.09.2018 und 
22.10.2018. 

 -  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat,  
Verschiedenes. 

Die Einwohnerschaft ist Sitzung herzlich eingeladen. 

Daniel Heß 
-Bürgermeister-

“Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!”

- Zur Blutspende gibt es keine Alternative
Bei der Fotoaktion mitmachen und eine von fünf Polaroid So-
fortbildkameras gewinnen
Mit dem Slogan “Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!” macht der DRK-Blut-
spendedienst mittels fehlender Buchstaben auf die Folgen fehlender 
Blutgruppen (ABO) aufmerksam. Die Versorgung von Patienten in 
Not mit Blutkonserven ist keine Selbstverständlichkeit, sondern eine 
große Herausforderung.
Doch Blutkonserven sind knapp und gerade nur 3,5 Prozent der Be-
völkerung in Deutschland spendet Blut.

Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, bittet 
der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am:

Montag, dem 19.11.2018
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Sommertalhalle, Sommertalweg 23
88709 MEERSBURG

“Was würde Euch im Alltag fehlen?” Fotoaktion: Mitmachen und 
Gewinnen!
In Anlehnung an den Slogan “Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!” veran-
staltet der DRKBlutspendedienst eine Fotoaktion mit Gewinnspiel. 
Blutspender sind aufgerufen zu zeigen, was Ihnen im Alltag fehlen 
würde. Mitmachen ist ganz einfach: Die Polaroid-Fotoschablone, die 
auf dieser Blutspendeaktion ausliegt, herausdrücken, die Schablone 
vor den Gegenstand oder die Person halten, die fehlen würde und 
fotografieren. Die Fotos werden per E-Mail an kampagne@blutspen-
de.de eingesendet. Unter allen Spendern (Mehrfachspendern und 
Erstspendern) verlost der DRK-Blutspendedienst fünf Polaroid So-
fortbildkameras.
Aktionszeitraum: 5. November bis 15. Dezember 2018.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73 Geburtstag.

Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärzt-
liche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnützi-
ge GmbH - Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag  8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116

Pressemitteilung

Mannheim,  31. Oktober 2018

"Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!"  
- Zur Blutspende gibt es keine Alternative 
Bei der Fotoaktion mitmachen und eine von fünf Polaroid 
Sofortbildkameras gewinnen

Mit dem Slogan "Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!" macht der DRK­Blutspendedienst mittels fehlender
Buchstaben auf die Folgen fehlender Blutgruppen (ABO) aufmerksam. Die Versorgung von 
Patienten in Not mit Blutkonserven ist keine Selbstverständlichkeit, sondern eine große Heraus­
forderung. Doch Blutkonserven sind knapp und gerade nur 3,5 Prozent der Bevölkerung in 
Deutschland spendet Blut. 

Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, bittet der DRK­Blutspendedienst 
um eine Blutspende am:

Montag, dem 19.11.2018 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sommertalhalle, Sommertalweg 23
88709 MEERSBURG

"Was würde Euch im Alltag fehlen?" Fotoaktion: Mitmachen und Gewinnen!
In Anlehnung an den Slogan "Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!" veranstaltet der DRK­
Blutspendedienst eine Fotoaktion mit Gewinnspiel. Blutspender sind aufgerufen zu zeigen, was 
Ihnen im Alltag fehlen würde. Mitmachen ist ganz einfach: Die Polaroid­Fotoschablone, die auf 
dieser Blutspendeaktion ausliegt,  herausdrücken, die Schablone vor den Gegenstand oder die 
Person halten, die fehlen würde und fotografieren. Die Fotos werden per E­Mail an 
kampagne@blutspende.de eingesendet. Unter allen Spendern (Mehrfachspendern und Erst­
spendern) verlost der DRK­Blutspendedienst fünf Polaroid Sofortbildkameras. 
Aktionszeitraum: 5. November bis 15. Dezember 2018.  

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73 Geburtstag.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800­1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

DRK­Blutspendedienst Baden­Württemberg ­ Hessen gemeinnützige GmbH ­ Sandhofstraße 1 ­ 60528 Frankfurt 
Pressekontakt: Stefanie Fritzsche, Tel.: 069/ 6782­163 ­ Fax: 069/ 6782­160 ­ Handy: 0174 ­ 3377­319
Email: s.fritzsche@blutspende.de  ­ www.blutspende.de
Fotos zum Abdruck stehen unter http://www.drk­blutspende.de/presse/index.php zur Verfügung.

Allgemeine Pressemitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die allgemeinen Pressemit-
teilungen unter der Rubrik GVV. 

PRIMO-SERVICE

Wir sind für Sie da!
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
  Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
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Am Freitag, den 09. November 2018, treffen 
sich die MA um 20.00 Uhr zum Thema „Fahr-
zeug udn Aggregate“. 

Am Dienstag, den 13. November 2018, trifft 
sich die gesamte Wehr zur Einsatzübung am 
Objekt. 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.  
 
 

Am Freitag, den 09. November 2018, trifft 
sich die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr 
zum Thema „Löschangriff mit Menschenret-
tung“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de  
 
 

 

Probleme  
mit der Müllabfuhr?   
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

 

Mülltermine 

Donnerstag, 08. November Papier 
Montag, 12. November Bioabfall 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 19:00 Uhr  
(Bitte halten Sie sich an die Einwurfzei-
ten) 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
 

Kehrtag  
am 13. November 2018 

Am Dienstag, 13. No-
vember 2018, erfolgt 
vormittags wieder 
eine Kehrung der 
Ortsstraßen. Um eine 
durchgängige Stra-
ßenreinigung zu er-

möglichen, bitten wir dringend darum, 
während dieser Zeit Kraftfahrzeuge nicht 
am Straßenrand, sondern auf den Stell-
plätzen und Hofflächen zu parken. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe. 

  

11.11. 
 

18 Uhr 

Stetten 
(am Rathaus) 

- Mit St. Martin hoch zu 
Ross 

 
 

- Aufführung der Legende 
 
 

- Kleiner Laternenumzug 
 
 

- Brezelverteilung an die 
Teilnehmer 

 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
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Die Nordic Walking Gruppe 
informiert 
Die Nordic Walking Gruppe des TUS Stet-
ten freut sich über Interessierte, die mal 
in dieser Sportart reinschnuppern möch-
ten. Nordic Walking beansprucht einen 
Großteil der Muskulatur und ist für am-
bitionierte Sportler ebenso geeignet wie 
für untrainierte Personen. 
Wann:  samstags um 10 Uhr 
Wo:   am Sportplatz Stetten 
Dauer:  ca. 90 min. 
Auskunft erteilt: M. Mayr Tel.: 494584 
oder auch: H.-P. Mönch Tel.: 445722 
 
 
TUS Stetten Gymnastik  
„Ältere und Senioren“
dienstags 16.30 Uhr Turnhalle Stetten   
Bewegung ist die beste Medizin um die kör-
perliche und geistige Fitness bis ins hohe 
Alter zu erhalten. Um diese Ziele zu errei-
chen werden spezielle Sportangebote der 
motorischen Fähigkeiten entsprechend 
umgesetzt. Die Sportstunden eignen sich 
für Männer und Frauen, denn Gymnastik mit 
Kraft-und Dehnübungen fördern die per-
sönliche Fitness. 
Beim Turnen der engagierten Teilnehmer 
kommen Spaß und Freude mit lernfähigen 
Choreografien nicht zu kurz. Die Stettener 
Turnhalle bietet ein ansprechendes Ambi-
ente, ein Wohlfühleffekt hat Auswirkung auf 

den Alltag und auf weitere Trainingsstun-
den. 
Für interessierte Fitnessbewusste könnten 
dies die ersten Schritte sein, zur Sportstunde 
zu kommen und dauerhaft mit zu machen. 
Sich fordern, aber nicht überfordern, in die-
sem Sinne werden die Übungen dem Kön-
nen der Teilnehmer angepasst. 
Gerne steht Helene von Drateln für alle Fra-
gen zur Verfügung. 
Tel. 07532-9234 
Weitere Infos direkt vor Ort: Fange nie an 
aufzuhören und höre nie auf anzufangen!
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Verteilung der Krippenspielrollen: Donners-
tag, den 8. November von 18.00-19.00 Uhr 
im  Jugendraum des Rathauses 

Jungschar: 
fällt am 9. November aus wegen dem CVJM 
Wochenende 

CVJM-Wochenende: 
Freitag bis Sonntag, den 9.-11.November 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 13.November für Jugendliche 
im Alter von 14-18 Jahren von 19.30-21.15 
Uhr im Jugendraum 

Jungschar: 
Freitag, den 16. November von 18.00-20.00 
Uhr für alle Jungen und  Mädchen im Alter 
von 9-13 Jahren im Jugendraum des Rat-
hauses 
  

Krippenspiel 2018 
Jedes Jahr wird es im November geheim-
nisvoll und spannend, wenn die Rede vom 
Krippenspiel ist. Christian und Katharina 
Engel sind aktuell am Schreiben des dies-
jährigen Stückes, die interessierten Jungen 
und Mädchen sind klar, nur ihre Rollen noch 
nicht.  
„Was spiele ich?“ „Wer werde ich sein?“.“Darf 
ich die Maria spielen?“ Am kommenden 
Donnerstag, den 8. November wird das Ge-
heimnis gelüftet. Die Jungs und Mädchen 
treffen sich mit dem Krippenspielteam um 
18.00 Uhr im Jugendraum des Rathauses, 
bekommen ihr Probenheft und ihre Rollen 
und die Probentermine.  
Wir wünschen den Kindern und Mitarbei-
tern viel Freude und Geduld beim Einüben 
des Stückes und sind gespannt auf den Titel 
und den Inhalt und natürlich auf die Auffüh-
rung am 23. Dezember um 17.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz.  
  

CVJM-Wochenende „Bergheimat“ 
Die Plätze sind komplett ausgebucht. 70 
Menschen, darunter Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und Familien werden am kom-
menden Wochenende ihr 5. CVJM-Wochen-
ende im Freizeitheim „Bergheimat“ im Klein-
walsertal verbringen. Das Programm steht, 
der Essensplan ist gemacht, das Thema in 
Vorbereitung: „voll Vertrauen glauben“. Wir 
schauen uns biblische Texte an, die unser 
Herz anrühren und uns mutig glauben las-
sen.  
Vielleicht haben wir auch ein bisschen Glück 
mit dem Wetter, evtl. Schnee und ein wenig 
Sonnenschein, sodass wir auch die herrliche 
Landschaft genießen können. Wir werden 
berichten.  
  

Orangenverkauf 
In diesem Jahr wird die Jungschar keine 
Orangenaktion durchführen. Dennoch soll 
es Orangen zu kaufen geben. Uwe Bischoff 
besorgt wie in den vergangenen Jahren die 
leckeren und saftigen Orangen aus Sizilien. 
Es ist möglich, eine halbe oder eine ganze 
Kiste zu bestellen. Wer Interesse hat, soll sich 
bitte bei Heike und Uwe Bischoff ( Tel.: 9469) 
melden. Bestellungsschluss ist der 25.No-
vember.  
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

 

 „St. Martin gibt den halben still, der Bettler 
rasch ihm danken will“... 
Am Montag, den 12.11.2018,  findet der traditionelle Laternen-
Umzug des Sonnenkinderhauses statt. Treffpunkt: 18 Uhr Rathaus in 
Daisendorf.  

Vorab noch einige Informationen:
•	 Vor dem Umzug ist das Mar-

tinsspiel mit Pferd und Reiter.
•	 Nach dem Umzug gibt es 

Glühwein, Kinder-Punsch und 
Wienerle (Bitte bringen Sie die 
Becher selber mit).

•	 Die Aufsichtspflicht an diesem 
Abend haben die Begleitper-
sonen.

•	 Aus Sicherheitsgründen bitten 
wir Sie, auf Fackeln zu verzich-
ten. 

  
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Abend mit Ihnen und Ihren 
Kindern. 
  
Das Kinderhaus-Team 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg   
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband	Meersburg. 

 
Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 

an der Energieberatung teilzunehmen.   
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
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Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall

 
 

„Digitalisierung als Chance – wie entwick-
le ich (m)ein digitales Geschäftsmodell?“ 
Datum: 28. November 2018 
Veranstaltungsort:  
Auditorium im ZF Forum, ZF Friedrichshafen 
AG, Friedrichshafen 
Uhrzeit: 17:15 Uhr (Einlass ab 16:45 Uhr) 
Optional:  16:00 Uhr Beginn der Führung 

durch die Ausstellung 
Kosten: 
Kostenfrei  inkl. Getränken und Fingerfood  
Anmeldung & Infos: 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH  
www.wf-bodenseekreis.de/wirtschafts-
news/veranstaltungen/ 

Nur online-Anmeldung möglich bis 
26.11.2018 (mit Führung durch Ausstellung 
bis 15.11.2018)!
 
 
 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
Freitag   von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag  von 9.00 bis 12.00 Uhr  
   am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Beratung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe können wiederver-
wertet werden. Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen. Wertstoffe aus 
Gewerbebetrieben dürfen nicht angenommen werden. 
  
 
Probleme mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis    Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA    Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA    Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernseekreis  Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Landratsamt Bodenseekreis    Tel. 07541/204-5100 

Das Angebot unserer Tourist- 
information für Gäste und Bürger 

•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
•	 im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
•	 http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November  Mo - Sa  09.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 18.00 Uhr 
  Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 17.00 Uhr 
November – März Mo - Fr  09.00 – 12.00 Uhr 
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Wir lassen die Korken knallen!  

50- jähriges Vereinsbestehen  

Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V. 
Wir wollen im Kreise aller aktuellen sowie altgedienten Hästräger, 
aber auch passiven Mitgliedern, Freunden und Gönner, durch die 
wir in den vergangenen Jahren tatkräftige Unterstützung erfahren 
haben, auf unser 50-jähriges Vereinsjubiläum anstoßen.   
  

Drum lasst uns eine Party machen 
zur Musik singen, tanzen, lachen! 
Wir lassen es so richtig krachen! 
Gutes Essen, Cocktails trinken, 
ihr müsst nur mit 10 € winken. 

Wäre das in Eurem Sinn? 
Am 30.11.2018 auch zeitlich drin? 

Dann wollen wir Euch im Bürgersaal des Rathauses ab 19 Uhr 
erwarten. 

Ihr braucht nur die Eintrittskarten! 
  
Wir freuen uns sehr auf einen feuchtfröhlichen und geselligen Abend 
und erwarten Eure verbindliche Zusage unter Begleichung des Un-
kostenbeitrags bis zum 12.November:
•	 Claudia Fuhs: Tel.: 6649, Ortsstr. 13/ Mail:fuhs-cl@t-online.de
•	 Luitgard Peukert: Tel.:1584, Baitenhauserstr. 12/ Mail :peukert.

lu@gmail.com
  
Marion Kaja/Präsidentin  
 
 

Häs- und Maskenausgabe für die Fasnet 2019 
Am 9.11.2018 fi ndet im Narrenstüble des Rathauses/Daisendorf-
von 17:00 bis 20:00 Uhr  die diesjährige Häs- und Maskenausgabe 
der Leihhäser statt. 
Auch Annahme von reparaturbedürftigen Eigenhäsern! 
Bitte denkt daran, die jeweilige Leihgebühr - inklusiv Pfand - passend 
dabei zu haben. (Leihgebühr Erwachsen 55€ [30 € Maske/ 25€ Häs] + 
100€ Pfand, Leihgebühr Kind 20€+ 30€ Pfand). 
Wir bitten darum, sich den Termin freizuhalten und hoff en auf voll-
zähliges Erscheinen. 
Die Vorstandschaft 
 

die fünfte Jahreszeit beginnt...
Narrenhock am 11.11.2018

Liebe aktive und passive Mitglieder, liebe Freunde 
und Gönner des Vereines,

die kommende Fasnet rückt immer näher, darum möchten wir Euch 
am

Sonntag, den 11. November 2018 ab 18:00 Uhr
in unsere Narrenstüble einladen.

(dieses Jahr fi ndet vorab kein St. Martinsumzug statt)

Gegen 19:00 Uhr wirdunsere Präsidentin, die kommende Fasnet 
2019 offi  ziell einläuten

und die Termine für die Fasnet 2019
unseres Vereins bekannt geben.

Für Speis und Trank ist an diesem Abend gesorgt.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
-die Vorstandschaft-
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
vom 10. bis 18. November 2018 
  
Samstag, 10.11.2018 
18.00 Uhr Seefelden (Patrozinium) 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 11.11.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Hagnau (Herbstdankamt) 
10.30 Uhr Meersburg 
18.00 Uhr Daisendorf (Patrozinium) 
  
Dienstag, 13.11.2018 
14.00 Uhr Hagnau (Krankensalbung) 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 14.11.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Gebhardsweiler 
  
Donnerstag, 15.11.2018 
17.30 Uhr Seefelden (Wege-Gottesdienst) 
18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 16.11.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 17.11.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 18.11.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau 
19.00 Uhr Meersburg (Bußgottesdienst)   
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – 
Hersberg 11.25 Uhr 
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 10. November 2018  –   18. November 2018 
  
Samstag, 10.11. Heiliger Leo der Große 
Seefelden  ab 14 Uhr Martinsfest in Seefelden- mit „Be-

wirtung und Unterhaltung“ für Gross und 
Klein 

    17.00 Uhr Schattenspiel an der Kirche und La-
ternenumzug 

Seefelden  18.00 Uhr Familiengottesdienst zum Patrozinium 
(gestaltet vom Kirchenchor und dem Kirchen-
chor der ev. Laetaregemeinde) 

   mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
   (Gedenken: Gerda Mayer (JT); Georg Nassal u. 
   Fam. Rauscher) 
 
Sonntag, 11.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau !!!!  9.00 Uhr Herbstdankamt des Winzervereins 

Hagnau 
    (Gedenken: verst. Mitglieder des Winzervereines 

Hagnau; Erika Hiestand) 
Meersburg  10.30 Uhr Familiengottesdienst  gestaltet von 

der Gruppe unterwegs  mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder 

   Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
   (Gedenken: Klara u. Alois Seyfried; Hugo u. 
   Margarete Nopper; Alfons Dreher, Rudolf u. 
   Maria Bernhard) 
Daisendorf 18.00 Uhr Festgottesdienst zum Fest des 
   Hl. Martin anschl. Sektempfang 
  
Montag, 12.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 13.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  14.00 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung 
Unteruhldingen 17.00 Uhr Abendlob 
  
Mittwoch, 14.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 15.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Seefelden 17.30 Uhr Wege-Gottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrheim 
St. Martin 19.30 Uhr Treffen des Besuchsdienst 
  
Freitag, 16.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
     9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Norbert Zepf; Vinzent Cebulla, Peter 

Röhm u. verstorbene Angehörige der Familien 
Cebulla, Abrysch, Butzek u. Kurek u. arme Seelen; 
Fam. Kühlewein-Humig) 

Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 17.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 16.45 Uhr Taufe der Kinder 
   Felix Peter Neu 
   Clara Magdalena Kürschner 
Seefelden 18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer; arme Seelen) 
  
Sonntag, 18.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Fam. Hüttinger, Verstorbene der 
   Fam. Welte) 
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Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    anschl. Feier zum Gedenken am Volkstrauertag 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
   Kinderkirche 
    (Gedenken: Norbert Zepf) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Erna Hund u. Angehörige) 
   anschl. Feier zum Gedenken am Volkstrauertag 
Meersburg  19.00 Uhr Bußgottesdienst für alle Firmlinge 

und Ihre Eltern 
An diesem Wochenende findet die Diaspora-Kollekte statt. 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
In die Ewigkeit gingen uns voraus:  
Herr Bernhard Gutemann, Hagnau 
Herr Erich Klingenstein, Meersburg 
  

Allgemeinde Pfarrnachrichten   
Erstkommunionkinder Vorstellung: 
Der Vorbereitungsweg auf die Erstkommunion beginnt mit der 
Vorstellung der Erstkommunionkinder in den Gottesdiensten 
am Samstag, 10.11. um 18.00 Uhr in  
Seefelden und am Sonntag, 11.11. um 10.30 Uhr in Meersburg, 
sowie in Immenstaad 
am 17.11. um 18.00 Uhr. 
  
Gottesdienst mit Krankensalbung 
Am Dienstag, 13.11.18 um 14.00 Uhr wird in Hagnau in der Kir-
che im Rahmen des Altenwerkes zu einer Messfeier mit Kranken-
salbung eingeladen. Alle, die das Sakrament der Stärkung und Hei-
lung, nicht nur im Alter, sondern auch in schwerer Krankheit und vor 
Operationen empfangen möchten sind herzlich eingeladen. 
  
  
Pfarrnachrichten Meersburg:   
Patrozinium in Daisendorf 
Am Sonntag, 11. November feiern wir in der Daisendorfer Kapelle 
St. Martin das Patrozinium. Der Festgottesdienst beginnt um 18.00 
Uhr!!! Für seine Verdienste und das langjährige Engagement für die 
Daisendorfer Pfadfinder St. Martin, bis vor wenigen Wochen noch als 
Kurat, wird in diesem Gottesdienst Herr Hans Nolle geehrt. 
Anschließend laden wir herzlich zu einem kleinen Stehempfang vor 
der Kapelle ein. 
  
Treffen des Besuchsdienst Meersburg 
Am Donnerstag 15.11.18 um 18.30 Uhr im Pfarrheim St. Martin, 
Oberuhldingen 
  
  
Pfarrnachrichten Seefelden:   
Martinsfest in Seefelden am Samstag 10.November 
Statt des sonst üblichen Pfarrfestes im Herbst wird herzlich zum 
Martinsfest in Seefelden eingeladen. Die katholische Pfarrgemeinde 
hat zusammen mit der evangelischen Kirchengemeinde und vielen 
Vereinen ein großes „Event“ zu Ehren ihres Patrons, den Hl. Martin 
initiiert. Am Vortag des Martinsfestes, am Samstag, 10. November, 
ab 14.00 Uhr beginnt das Fest mit einer Vielzahl von spannenden 
Angeboten in Scheunen, Zelten und Buden rund um die Seelfelder 
Martinskirche. Fürs leibliche Wohl sorgen: Fußball-Club Uhldingen 
FCU, Fam. Witt, Narrengesellschaft, Kath. Kirchenchor und Kath. 
Frauengemeinschaft. Es gibt einen Bücherbasar von Familie Sten-
gele. Die evangelischen Frauengruppen „Frauen begegnen sich“, 
„Strickkreis“ und „Besuchsdienstkreis bieten Selbstgebasteltes an. 
  

Auch für Unterhaltung ist gesorgt mit vielfältigen Angeboten für 
Gross und Klein 
  
14.30 Uhr  Konzert der Jugend - Musikschule Uhldingen-

Mühlhofen in der Kirche  
15.00 Uhr Märchenerzähler für Klein und Groß in der Jurte  
16.00 Uhr Martinsfilm in der Kirche vom 
16.00 Uhr Klavierspiel in der Pfarrscheuer   
  
  
Höhepunkt des Festes wird sicher um  
17.00 Uhr ein Schattenspiel zur Geschichte des Hl. Martin vor der 
Kirche (aufgeführt vom Kinderkirchenteam) und der anschließende 
Laternenumzug um die Kirche sein, den der Kindergarten St. Martin, 
Unteruhldingen organisiert. Hier wird uns der Heilige Martin mit sei-
nem Pferd begleiten. Nicht nur junge Laternenträger, sondern auch 
junggebliebene jeden Alters sind uns willkommen. 
Anschließend feiern wir den Festgottesdienst als Familiengottes-
dienst, gestaltet vom katholischen Kirchenchor Seefelden unter Lei-
tung von Raffaela Urban und dem evangelischen Kirchenchor unter 
Leitung von Martina Hartmann. Bei diesem Gottesdienst werden die 
Erstkommunionkinder 2018 sich vorstellen. Nach dem Gottesdienst 
erwartet uns das traditionelle Martinsfeuer vor der Kirche. 
  
  
Pfarrnachrichten Hagnau:   
Herbstdankamt 
Zum traditionellen Herbstdankamt am Sonntag, 11.11. um 9.00 
Uhr !!! sind alle Winzerinnen  
und Winzer, die Mitglieder des Hagnauer Winzervereines und die 
ganze Gemeinde herzlich eingeladen. 
  
Hagnauer Minizeitung 
Endlich ist es wieder so weit: die Hagnauer Minis haben eine Minizei-
tung geschrieben. Die Zeitung wird am Herbstdankamt (11.11.) nach 
dem Gottesdienst verteilt. Natürlich freuen sich die Minis über eine 
kleine Spende für die Gruppenkasse. 
  
Einladung zur Kindergruppe Jeki (Jesus Kinder) 
Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jahren sind herzlich zur Kin-
dergruppe eingeladen. Wir treffen uns einmal im Monat jeweils Don-
nerstag 
17.00 Uhr bis 18.15 Uhr. 
Termin: 15.11.2018 „Zachäus, der neue Freund von Jesus“ 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
Treffpunkt wird bekannt gegeben. 
JeKi Team:  Hildegard Heim: hildegard.heim@heim-hausgeraete.de 
Donna Isted: donna.isted@t-online.de 
  
  
Pfarrnachrichten Immenstaad: 
Die Röm.-kath. Kirchengemeinde Meersburg sucht für das Pfarrheim, 
Kirche und Pfarrhaus St. Jodokus in Immenstaad eine(n) 

Hausmeister(in)

Die Aufgaben umfassen insbesondere
•	 die Betreuung und Pflege des Gebäudes und der Außenanlage, 

sowie der Gebäudetechnik (Sauberkeit, Sicherheit und Funkti-
onalität)

•	 kleinere Reparaturen an der Gebäudetechnik bzw. am  
Gebäude

•	 Terminabstimmungen und Überwachung von Wartungs- und 
Reparaturarbeiten

•	 Schließdienste
 
Sie bringen mit:
•	 Zuverlässigkeit und Flexibilität
•	 handwerkliches Geschick
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche
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Wir bieten Ihnen:
•	 einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz
•	 eine Vergütung nach AVO (in Anlehnung an den TV-L)
•	 alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
•	 besondere Möglichkeiten zur Vereinbarung von Familie und 

Beruf
•	 eine Dienstwohnung
 
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann freuen wir uns sehr auf 
Ihre Bewerbung. Diese schicken Sie bitte an die Röm.-kath. Kirchen-
gemeinde Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 in 88709 Meersburg. 
  

Zum Nachdenken: 
Halte dich fest an Gott. 
Mach´s wie der Vogel, der doch nicht aufhört zu singen, auch wenn 
der Ast bricht. 
Denn er weiß, daß er Flügel hat. 
  (Johannes Don Bosco) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke,  
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner 
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

  
 

Gottesdienste und Veranstaltungen:
 
Donnerstag, 8. November 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 10. November 2018 
12.30 Uhr Besichtigung des Wasserwerks Sipplinger Berg, 
   Näheres siehe unten. 
  
Sonntag, 11. November 2018 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, 

Pfarrer Jörg Seyfried. 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarrer 

Jörg Seyfried  
18.00 Uhr  Konzert in der Schlosskirche. Posaunenquartett 

trifft Schlagwerk 
    Es spielt: Felix Birnbaum (Percussion) und Pre-

collage Posaunenensemble der Musikakademie 
Villingen-Schwenningen  

  
Montag, 12. November 2018 
17.00 Uhr Krippenspielprobe, Näheres siehe unten. 
  

Dienstag, 13. November 2018 
19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 

im Martin-Luther-Haus 
  
Mittwoch, 14. November 2018 
14.30 Uhr  Treffen des Fröhlichen Silberkreises im Martin-

Luther-Haus. Frau Best vom Therapiezentrum 
Grabe macht mit uns leichte Gymnastik am Platz 
und Lebensenergie aktivierende Übungen. Wer 
abgeholt werden möchte, melde sich bei Frau 
Bernard (6741). Neue Gäste herzliche willkom-
men. 

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 15. November 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 17. November 2018 
18.00 Uhr  Innhalten am Abend bei Musik und Texten zum 

Nachdenken, St. Martin Kapelle Daisendorf, Pfar-
rerin Sigrid Süss-Egervari 

  
Sonntag, 18. November 2018 
9.30 Uhr   „Hoffnung auf ein Ende der Gewalt“, Gottes-

dienst in der Schlosskirche Meersburg, Pfarrerin 
Sigrid Süss-Egervari und das Gottesdienstteam 

11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfar-
rerin Sigrid Süss-Egervari und das Gottesdienst-
team 

Krippenspiel 2018 – sei dabei und mach mit! 
Du bist zwischen 3 und 13 Jahren und hast 
Lust ein bisschen zu schauspielern?  
  
Du kennst die Weihnachtsgeschichte gut 
und möchtest sie anderen erzählen? 
Du hast Spaß mit anderen zusammen zu la-
chen. 
  
 – Dann komm und spiele beim Krippenspiel 
der evangelischen Kirchengemeinde mit!  
  
Wir suchen Kinder, die Lust und Zeit haben, 
ein Krippenspiel zu entwickeln und einzu-
studieren. 

Was ist wichtig????
•	 Du musst zu allen Proben in der Weihnachtszeit kommen kön-

nen.
•	 Du bist am Heiligen Abend in Meersburg. 
  
Die Proben finden montags um 17.00 Uhr im Martin-Luther-
Haus (Von-Laßbergstr.3, Meersburg) statt.  
Das erste Treffen ist am 05.11 um 17.00 Uhr im Martin-Luther-Haus 
(ca. 20 min.).  
Hier wollen wir schauen, wie viele wir sind und welche Rolle ihr ger-
ne spielen wollt. 
  
Die Generalprobe findet am 23.12. in der Kath. Kirche statt. 
Unsere Aufführungen sind im Dr. Zimmermann Stift (Termin wird 
noch bekannt gegeben) und  
am 24.12. im evangelischen Familiengottesdienst in der Kath. Kirche 
in Meersburg. 
  
Kontakt:  
Mareike und Svenja Rath Tel: 0151-15531491 oder Evang. Pfarramt, 
Tel: 07532-6057 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
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Voranzeige: 
Am Samstag, 10.11.2018 besucht die Evang. Kirchengemeinde 
Meersburg das Wasserwerk auf dem Sipplinger Berg. Die Führung 
dauert ca. 1,5 Std. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr am Martin-Luther-
Haus. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.  
Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist bitten wir um Anmeldung 
beim Pfarramt: 
Tel.: 07532/6057 oder per mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de  
Nähere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung. 
  

---------- 
  
„Carpe diem.“ – „Pflücke den Tag.“ Sagt ein altes Sprichwort. Die Bibel 
formuliert es so: 
„Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.“ 
(2.	Korinther	6,2) und erinnert damit zugleich daran, dass nicht alles 
an uns liegt, sondern wir jeden Tag aus Gottes Hand empfangen kön-
nen.    
  
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  
Evangelische Kirche Hagnau 

Neugartenstraße 16 
  
  
Sonntag, 11. November 2018 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
   Pfarrer Jörg Seyfried  
  
Sonntag, 18. November 2018 
11.00 Uhr  „Hoffnung auf ein Ende der Gewalt“, Gottes-

dienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari und das Gottesdienstteam 

  

Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
  

Evangelische  Chrischona - Gemeinde   
Linzgau - Bodensee 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Welchen Zug bevorzugen Sie?  
Zwei junge Menschen verlieben sich und beschließen zu heiraten. 
Das Mädchen kommt aus einem sehr wohlhabenden Elternhaus. 
Dort wird der junge Mann zum Abendessen eingeladen und will 
um die Hand der Tochter bitten. Verlegen steht er mit seinem Blu-
menstrauß den zukünftigen Schwiegereltern gegenüber. Die wohl-
überlegten Sätze sind wie weggeblasen. Schließlich spricht er von 
einem ungeheuren Zug, der ihn zu dem Mädchen zieht, dass der 
Zug immer stärker wird, dass er sich so zu dem Mädchen hingezogen 
fühlt, dass er um die Hand der Tochter bitten möchte. Der zukünftige 
Schwiegervater legt ihm gütig lächelnd die Hand auf die Schulter 
und fragt: Dieser Zug, von dem sie da sprechen, ist das ein Güterzug 
oder ein Personenzug?  
Wie geht es Ihnen: Bevorzugen Sie einen Menschen an sich oder nur 
das, was er an Gütern hat?
„Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum hab ich dich 
zu mir gezogen aus lauter Güte.“ Jeremia 31,3 
  

Donnerstag, den 08.November 
9:00 Uhr Offener Frühstückstreff 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land. Der Gemeindegebetstreff fin-
det ab 1.11.18 – donnerstags - geänderte Anfangszeit - um 19:00 Uhr 
statt. 
  
Freitag, den 09.November 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Samstag, den 10.November 
9:00 Uhr Arbeitseinsatz 
  
Sonntag, den 11.11.November 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Mittwoch, den 14.November 
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Ausflüge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! Mittwochs von 16:00 bis 
17:30 Uhr 
  
19:30 Uhr Nachtcafe für Frauen    
Thema: Meine Weiblichkeit – wie lebe ich sie  

Referentin: Elke Stein, Jahrgang 1961, geboren und aufgewachsen 
in Berlin, seit 1982 in Konstanz, geschieden. Beruf: Bankkauffrau, 
z.Zt. in einer Unternehmensberatung zuständig für die Bereiche Fi-
nanzen, Personal, Organisation.  
Freizeit: gute Gemeinschaft mit Freunden, wenn dann noch Zeit zum 
Lesen und durch die Natur streifen bleibt, bin ich glücklich.  
Ort: Herzlich willkommen bei Hermannsdorfers im Schützenhaus, 
Schützenstraße 2, 88718 Daisendorf, Tel: 07532-3108830 (Anfahrts-
skizze unter www.hermannsdorfers-kontor.de) 
Vortrag inclusive 3 verschiedene Gerichte zur Auswahl zum Preis von 
15,00 €.  
Bitte telefonisch (07532/9687) oder unter info@sonnenhof-hagnau.
de bei Marion Hund anmelden, danke! 
Tauschbörse: Jede Frau bringt etwas mit, was für sie „typisch weib-
lich“ ist und was sie nicht mehr braucht und verschenken will. 
Dazu gibt es viel zu erzählen und auszutauschen! 
 
Donnerstag, den 15.November 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 18.November 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
13:00 - 16:30 Uhr ActionSonntag Tierisch was los - Auf dem Bau-
ernhof 
 
Tierisch was los – Auf dem Bauernhof:  

Kühe melken, Kälber 
füttern, Stall ausmis-
ten, Heu und Silage 
machen, Traktor fah-
ren, Pony striegeln..... 

es gibt viel zu tun auf einem  Bauernhof. Wir entdecken das Leben 
auf dem Stüblehof und werden erfahren, was zum Bauersein dazu-
gehört.  
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Da ein Bauer bei seiner Arbeit schnell auch mal dreckig werden kann, 
denk bitte an entsprechende Kleidung. ....und diesmal auch an  
eine eigene Trinkflasche. Wir freuen uns auf Dich! 
Treffpunkt: 13 Uhr, Stüblehof 3, 88677 Markdorf 
 Wer: Kids von 4-12 Jahren; egal welcher Herkunft und Religion 
Kontakt: Alexander Sachs (0151/59244512) oder 
alexander.sachs@chrischona-linzgau.de 
  
Unsere Hauskreise: 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818 

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören.  
 
 

Meersburg 
  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

Donnerstag ,  08. November  2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 11. November 2018 
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 15. November 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 18. November 2018 
09.30 Uhr Gottesdienst in Überlingen;
In Meersburg findet kein Gottesdienst statt.  
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller   

 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 11.11.2018 
9:30 – 10:05 Uhr  
Vortrag mit dem Thema:  „Das einzige Heilmittel für die Mensch-
heit“ 

10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: 1. Korintherbrief Kapitel 8 Vers 1 
„Die Liebe...erbaut“. Was bedeutet die Wendung „erbauen“ für unser 
Verhältnis zu unseren Glaubensbrüdern – und schwestern, für unser 
Verhältnis zu Gott Jehova und Jesus Christus und für unsere Bezie-
hung allgemein zu anderen Menschen? 
  
Mittwoch, 14.11.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Apostelgeschichte Ka-
pitel 1 bis 3. 
Unter anderem im Programm:
•	 Kapitel 2: Zu welcher Einstellung und welchen Tätigkeiten wur-

den die ersten Christen durch die Ausgießung des Heiligen 
Geistes an Pfingsten des Jahres 33 motiviert?

•	 Kapitel 3 Vers 19: Wie stellt diese Bibelstelle Jehovas Barmher-
zigkeit gegenüber Sündern heraus? 

•	 Jesu Leben – Teil 43: Verschiedene Gleichnisse über das Reich 
Gottes (Matthäusevangelium Kapitel 13)

 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Geldsammlungen. Sie 
sind herzlich willkommen! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (983 Sprachen) 
schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter „Bibel&Praxis“ die Rubrik „Antwor-
ten auf Fragen zur Bibel“, z.B. auf die Frage „Was ist die Seele?“  
 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 11. November 
Thema: Adam und der gefallene Mensch   
... Gott sagte: „Lasst uns Menschen machen nach unserem Bild, uns 
ähnlich... Und Gott schuf den Menschen nach seinem Bild... 1.Mose 
1:26, 27 Die Wissenschaft und die Wahrheit der göttlichen Schöp-
fung sind in den schon betrachteten Versen beschrieben worden, 
und nun soll der gegenteilige Irrtum, eine materielle Sichtweise von 
der Schöpfung, dargelegt werden.  M.B.Eddy 
... Gott der Herr machte den Menschen aus Staub...  1.Mose 2:7   
Die Kinder GOTTES beginnen nicht in der Materie oder in vergäng-
lichem Staub.- Als Jesus von den Kindern GOTTES sprach, nicht von 
den Kindern der Menschen, sagte er: „Das Reich GOTTES ist inwen-
dig in euch“; das heißt „WAHRHEIT UND LIEBE“ regieren im wirklichen 
Menschen, und das zeigt, dass der Mensch als Gottes Bild nicht ge-
fallen, sondern ewig ist.- GOTT bringt im Menschen die unendliche 
Idee zum Ausdruck, die sich unaufhörlich entwickelt und von einer 
grenzenlosen Basis aus höher und höher steigt.  Mary Baker Eddy.  
 
 
Freie evang. Gemeinde Markdorf
Kirche anders erleben - die Linzgau-FeG 
 
Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst 
im DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf 
Sonntag, 11.11.2018 um 10.30 Uhr 
Predigt: Ulrich Wiedmann, Wilhelmsdorf 
Hauskreis 
Mittwoch, 14.11.2018 um 19.30 Uhr in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
www.markdorf.feg.de 
Pastor Wolfgang Möbus,  
Tel. 07545-9422981 
E-Mail: info@feg-markdorf.de 
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Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungsver-
band 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ 
Untere Uhldinger Strasse/ L 201:
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Meersburg/ Haltnau:
Hier wird in der Winterperiode noch ein Lü-
ckenschluss an der Seestraße gebaut, wenn 
der Bootsbetrieb und Radfahrverkehr dies 
zulassen.
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Stetten Egleseeweg :
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.

Stetten, Roggele:
In der Roggelestraße werden koordiniert 
Wasserleitungen, Hausanschlüsse Strom 
und Breitband gebaut. Im Säntisblick wer-
den die Anlieger mit Breitband versorgt und 
die Grabenbereiche wieder asphaltiert. Die 
Roggelestraße (Landwirtschaftsstraße) auf 
der Höhe vom Biohof Müller wird neu befes-
tigt und asphaltiert.

Mühlhofen:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Seefelden:
Die Tiefbauarbeiten sind hier abgeschlos-
sen.

Birnau – Maurach:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Unteruhldingen:
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Daisendorf
Hausanschlüsse Wasser und Telekommu-
nikation Am Wattenberg werden komplett 
abgeschlossen.
In den kommenden Wochen wird in Daisen-
dorf die Verkabelung vorgenommen.
Die vorbereiteten Leerrohre werden hier mit 
Glasfaserkabeln belegt und die Stromver-
sorgung der Verteilerschränke vorbereitet.
Es ist im gesamten Ort mit geringen Ver-
kehrseinschränkungen zu rechnen.

Hagnau
Der Ausbau des Rosenwegs wird voraus-
sichtlich ab KW.45/2018 im Zuge des GVV 
Projektes umgesetzt.
Bereits in KW 43/44 ist mit Einschränkungen 
im Durchgangsverkehr zu rechnen, da die
Hausanschlüsse nach Möglichkeit vorgezo-
gen werden sollen.
Die Anwohner erhalten hier teilweise neue 
Gas, bzw. Wasser- Hausanschlüsse, die
Straßenbeleuchtung wird erneuert und die 
Breitbandversorgung für schnelles Internet 
wird mitausgebaut.

Insgesamt sind mehrere Kolonnen des 
Stadtwerks am See gleichzeitig tätig, um die 
Maßnahme voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Informationen zum Netzbetrieb und zu 
den Möglichkeiten eines Glasfaserhausan-
schlusses finden Sie auf den Internetseiten 
des Netzbetreibers TeleData GmbH in Fried-
richshafen unter 
www.teledata.de/gvv_meersburg oder tele-
fonisch unter 0800 5007100.

 

Gesundheitsamt erinnert an 
Keuchhusten-Impfung   
Nach aktuell zwei Ausbrüchen von Keuch-
husten in Gemeinschaftseinrichtungen für 
Kinder im westlichen Bodenseekreis weist 
das Gesundheitsamt auf die Sinnhaftigkeit 
der Impfung hin. Betroffen bei den beiden 
Fällen sind sieben beziehungsweise acht 
Kinder, die überwiegend nicht oder unvoll-
ständig geben Pertussis geimpft waren.  
  
Bei Keuchhusten handelt sich um eine 
schwere bakterielle Infektionskrankheit der 
Atemwege, die durch den Erreger Bordetella 
pertussis hervorgerufen wird. Keuchhusten 
kann sich über mehrere Wochen bis Monate 
hinziehen. Vor allem für Neugeborene und 
Säuglinge kann die Erkrankung lebensbe-
drohlich sein. Charakteristisch ist „keuchen-
der“ Husten, begleitet von zähem Auswurf 
bis hin zu Erstickungsanfällen. Bei erkrank-
ten Erwachsenen kann dieser typische 
Husten auch fehlen. Stattdessen haben die 
Betroffenen meist einen hartnäckigen und 
langanhaltenden Husten.    
Laut Robert-Koch-Institut ist eine voll-
ständige Ausrottung von Keuchhusten im 
Gegensatz zu anderen impfpräventablen 
Krankheiten zwar nicht möglich. Wegen der 
begrenzten Dauer der Immunität sowohl 
nach einer natürlichen Erkrankung, als auch 
nach einer vollständigen Impfung können 
sich auch immunisierte Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene wieder neu anstecken. 
Ziele der gegenwärtigen Impfstrategie 
in Deutschland sind daher ein möglichst 
frühzeitiger und vollständiger Impfschutz: 
Empfohlen wird eine Impfung gegen Per-
tussis im Alter von zwei, drei und vier Mo-
naten, eine weitere im Alter zwischen elf 
und 14 Monaten sowie jeweils eine Auffri-
schungsimpfung mit fünf bis sechs Jahren 
und zwischen neun und 17 Jahren. Erwach-

sene sollten sich einmalig gegen Pertussis 
impfen lassen, und zwar mit der nächsten 
Auffrischungsimpfung gegen Tetanus und 
Diphtherie.  
  
In diesem Jahr sind dem Gesundheitsamt 
bisher 54 Keuchhustenfälle gemeldet wor-
den (2017: 82 Fälle). Jedoch gehen Experten 
von einer viel höheren Dunkelziffer aus, da 
nicht bei jedem Husten Abstriche auf Per-
tussis gemacht werden und somit viele Fälle 
unerkannt bleiben. 
  
Bei Fragen können sich Eltern an den Haus- 
oder Kinderarzt sowie das Gesundheitsamt 
(Behördenrufnummer 115, ohne Vorwahl) 
wenden.  
  
Informationen auch unter www.impfen-
info.de 
 

Neue rechtliche Auflagen für 
Shisha-Bars   
Gaststätten, in denen Wasserpfeifen 
(Shishas) geraucht oder angeboten werden, 
müssen ab sofort bestimmte Sicherheits-
anforderungen erfüllen, um Kohlenmono-
xid-Vergiftungen zu verhindern. Eine ent-
sprechende Allgemeinverfügung hat das 
Landratsamt am 30. Oktober 2018 erlassen 
und amtlich bekannt gemacht. Demnach 
müssen solche öffentlichen Räume nun-
mehr unter anderem mit einer ausreichend 
starken Lüftungsanlage sowie CO-Warnmel-
dern ausgestattet sein.  
  
Alle Einzelheiten und Auflagen der Allge-
meinverfügung können im Bereich „Be-
kanntmachungen“ auf www.bodenseekreis.
de nachgelesen werden. Diese sind ab so-
fort für alle Betreiber von Shisha-Bars ver-
bindlich gültig. In Gaststätten, die die neuen 
Auflagen nicht erfüllen, ist das Rauchen von 
Shishas und Wasserpfeifen ab sofort unter-
sagt. Dadurch sollen Rauchgasvergiftungen 
von Gästen und Beschäftigten verhindert 
werden. 
  
Der Zuständigkeitsbereich des Landrat-
samts bei diesem Thema und damit der Gül-
tigkeitsbereich seiner Allgemeinverfügung 
erstreckt sich im Bodenseekreis auf die Ge-
meinden Daisendorf, Frickingen, Hagnau, 
Heiligenberg, Meckenbeuren, Meersburg, 
Neukirch, Salem, Stetten und Uhldingen-
Mühlhofen. Die anderen Städte und Ge-
meinden haben eigene Baurechtsbehörden, 
die sich um das Gaststättenrecht kümmern. 
Allerdings soll die Allgemeinverfügung lan-
deseinheitlich durch alle zuständigen Be-
hörden umgesetzt werden. Hintergrund ist 
ein Erlass des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württem-
berg. Folglich werden auch die anderen 
Baurechtsbehörden im Bodenseekreis in 
Kürze Regelungen mit diesem Inhalt umset-
zen oder haben dies bereits getan.  
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Betreibern von Shisha-Bars steht das Rechts- 
und Ordnungsamt des Bodenseekreises un-
ter Tel. 07541 204-5334 gerne beratend zur 
Verfügung. 
  
www.bodenseekreis.de/politik-verwaltung/
bekanntmachungen/ 
 
 
 

Wochenendworkshop Portraitmalerei 
Meersburg. Am Samstag, 17. November, 15 
bis 18 Uhr und am Sonntag, 18. November, 
10 bis 13 Uhr findet in den Räumen der Ju-
gendkunstschule Bodenseekreis, Seepro-
menade 16, ein Workshop im Bereich Bild-
nis/Portrait statt. Diese Veranstaltung richtet 
sich an Jugendliche ab 13 Jahren und wird 
von der Künstlerin Chin-Lin Lu-Rauscher 
geleitet. Das Gesicht des Menschen bietet 
ganz andere Anregungen als ein Stillleben 
oder eine Landschaft. Mit dem unter der 
Haut fließenden Blut, den beweglichen 
Muskeln und der Seele des Menschen ent-
stehen geheimnisvolle Lebendigkeit und 
Charakter. An diesem Wochenende suchen 
die Teilnehmer einen direkten Zugang zum 
Portrait und experimentieren dabei mit ver-
schiedenen Materialien. 

Nähere Informationen erteilt die Jugend-
kunstschule Bodenseekreis in Meersburg 
täglich, acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Hier kann auch die Voranmel-
dung erfolgen oder das kostenfreie Jahres-
programm bestellt werden. Internet: www.
kunstschule-bodenseekreis.de. 
  
Wochenendworkshop „Aktzeichnen“, ab 
16 Jahren – 24.11., 15-18 Uhr und 25.11., 10-
13 Uhr, Dozent: Davor Ljubicic 
Wochenendworkshop „Grundlehre Zeich-
nen“, ab 13 Jahren – 
1.12., 15-19 Uhr und 2.12., 13-19 Uhr, Do-
zent: Michael Schäfer 
 
 

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge 
e.V. 

  
Aufruf 

  
zur Haus- und Straßensammlung  

vom 1. bis 18. November 2018 
  
Für die deutschen Kriegsgräberstätten 
im Ausland bittet der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre 
Spende. 
  
Die inzwischen über 73 Jahre währende 
Friedenszeit in Deutschland garantiert nicht 
ohne weiteres ihr Fortdauern für die Zu-
kunft. Dies lehrt uns die Geschichte unseres 

Landes im Herzen Europas nachdrücklich. 
Vielmehr muss der Frieden stets neu gestif-
tet werden, um ihn zu bewahren. 
  
Der wieder aufkeimende Nationalismus, der 
die Wurzel beider Weltkriege war, scheint 
aktuell wieder eine Renaissance zu erleben. 
Die Krise der Europäischen Union sollte uns 
alle ermahnen, das Friedensfundament des 
vereinten Europas zu erhalten.  
  
Der im Jahre 1919 gegründete Volksbund 
feiert bald sein 100- jähriges Bestehen. Er 
leistet durch seine humanitäre Aufgabe der 
Kriegsgräberfürsorge seit vielen Jahrzehn-
ten direkte Friedensarbeit: Die Grabpflege 
dient der Aussöhnung und Heilung von 
Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Der 
Volksbund arbeitet in 46 Staaten. Gegen-
wärtig betreut er die Ruhestätten von über 
2,7 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 
Kriegsgräberstätten. 
  
Schwerpunkt unserer Friedensarbeit ist seit 
den 90er Jahren Osteuropa. Seit der politi-
schen Wende konnten in Ost- und Südosteu-
ropa mehr als 910.000 Kriegstote geborgen 
und um-gebettet werden. Die 900.000ste 
Umbettung erfolgte im September 2017 im 
westrussischen Sebesh. 
  
Breite Anerkennung findet zudem die Ju-
gendarbeit des Volksbundes. Sie ist seit 
jeher ein geeigneter Brückenbauer interna-
tionaler Verständigung. Der Volksbund ist 
anerkannter Träger der freien Jugendhilfe 
und betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgrä-
berdienst eine eigene Jugend- und Schular-
beit. 
  
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch 
Ihre Spende bei der Anlage und Pflege von 
Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der 
Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in 
Europa bei. 
 
Guido Wolf MdL 
Minister der Justiz und für Europa
des Landes Baden-Württemberg
Vorsitzender des Landesverbands

Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Regierungspräsident a. D. 
Bezirksvorsitzender Südbaden- 
Südwürttemberg 
  

“Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!”

- Zur Blutspende gibt es keine 
Alternative
Bei der Fotoaktion mitmachen und eine 
von fünf Polaroid Sofortbildkameras ge-
winnen
Mit dem Slogan “Erst wenn`s fehlt, fällt`s 
auf!” macht der DRK-Blutspendedienst mit-
tels fehlender Buchstaben auf die Folgen 

fehlender Blutgruppen (ABO) aufmerksam. 
Die Versorgung von Patienten in Not mit 
Blutkonserven ist keine Selbstverständlich-
keit, sondern eine große Herausforderung.
Doch Blutkonserven sind knapp und gerade 
nur 3,5 Prozent der Bevölkerung in Deutsch-
land spendet Blut.

Um die Versorgung auch weiterhin gewähr-
leisten zu können, bittet der DRK-Blutspen-
dedienst um eine Blutspende am:

Montag, dem 19.11.2018
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Sommertalhalle, Sommertalweg 23
88709 MEERSBURG

“Was würde Euch im Alltag fehlen?” Foto-
aktion: Mitmachen und Gewinnen!
In Anlehnung an den Slogan “Erst wenn`s 
fehlt, fällt`s auf!” veranstaltet der DRKBlut-
spendedienst eine Fotoaktion mit Ge-
winnspiel. Blutspender sind aufgerufen zu 
zeigen, was Ihnen im Alltag fehlen würde. 
Mitmachen ist ganz einfach: Die Polaroid-
Fotoschablone, die auf dieser Blutspendeak-
tion ausliegt, herausdrücken, die Schablone 
vor den Gegenstand oder die Person halten, 
die fehlen würde und fotografieren. Die Fo-
tos werden per E-Mail an kampagne@blut-
spende.de eingesendet. Unter allen Spen-
dern (Mehrfachspendern und Erstspendern) 
verlost der DRK-Blutspendedienst fünf Pola-
roid Sofortbildkameras.
Aktionszeitraum: 5. November bis 15. De-
zember 2018.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73 Geburtstag.

Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg 
- Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhof-
straße 1 - 60528 Frankfurt

 

Blick in die Zukunft der  
Mobilität am Bodensee  
Der Dialog zur B 31 diskutiert die Prognose 
der Verkehrsexperten  
  
Facharbeitskreis Verkehr und Politischer 
Begleitkreis zur B 31 zwischen Immenstaad 
und Meersburg trafen sich am 19. Oktober 
2018 in Immenstaad. Im Mittelpunkt stand 
das Verkehrsgutachten:  

     
 
        Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 

 
Aufruf 

 

zur Haus- und Straßensammlung  
vom 1. bis 18. November 2018 

 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
 
Die inzwischen über 73 Jahre währende Friedenszeit in Deutschland garantiert nicht ohne 
weiteres ihr Fortdauern für die Zukunft. Dies lehrt uns die Geschichte unseres Landes im 
Herzen Europas nachdrücklich. Vielmehr muss der Frieden stets neu gestiftet werden, um 
ihn zu bewahren. 
 
Der wieder aufkeimende Nationalismus, der die Wurzel beider Weltkriege war, scheint 
aktuell wieder eine Renaissance zu erleben. Die Krise der Europäischen Union sollte uns 
alle ermahnen, das Friedensfundament des vereinten Europas zu erhalten.   
 
Der im Jahre 1919 gegründete Volksbund feiert bald sein 100- jähriges Bestehen. Er leistet 
durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge seit vielen Jahrzehnten direkte 
Friedensarbeit: Die Grabpflege dient der Aussöhnung und Heilung von Wunden zwischen 
ehemaligen Feinden. Der Volksbund arbeitet in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut er die 
Ruhestätten von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten.  
 
Schwerpunkt unserer Friedensarbeit ist seit den 90er Jahren Osteuropa. Seit der politischen 
Wende konnten in Ost- und Südosteuropa mehr als 910.000 Kriegstote geborgen und um-
gebettet werden. Die 900.000ste Umbettung erfolgte im September 2017 im westrussischen 
Sebesh.  
 
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volksbundes. Sie ist seit jeher ein 
geeigneter Brückenbauer internationaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter 
Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgräberdienst eine 
eigene Jugend- und Schularbeit.  
 
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch Ihre Spende bei der Anlage und Pflege von 
Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in 
Europa bei. 

           
Guido Wolf MdL     Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Minister der Justiz und für Europa   Regierungspräsident a. D. 
des Landes Baden-Württemberg                      Bezirksvorsitzender Südbaden- 
Vorsitzender des Landesverbands   Südwürttemberg 

 
 
 

Bankverbindung: Sparkasse Bodensee  
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 

Pressemitteilung

Mannheim,  31. Oktober 2018

"Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!"  
- Zur Blutspende gibt es keine Alternative 
Bei der Fotoaktion mitmachen und eine von fünf Polaroid 
Sofortbildkameras gewinnen

Mit dem Slogan "Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!" macht der DRK­Blutspendedienst mittels fehlender
Buchstaben auf die Folgen fehlender Blutgruppen (ABO) aufmerksam. Die Versorgung von 
Patienten in Not mit Blutkonserven ist keine Selbstverständlichkeit, sondern eine große Heraus­
forderung. Doch Blutkonserven sind knapp und gerade nur 3,5 Prozent der Bevölkerung in 
Deutschland spendet Blut. 

Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, bittet der DRK­Blutspendedienst 
um eine Blutspende am:
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Donnerstag, den 08. November 2018
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MITTEILUNGSBLATT

Der Verkehr wächst 
Die Region wächst. Neue Wohngebiete und 
neue Arbeitsplätze führen zu mehr Perso-
nen-Verkehr. Aber auch der Schwerverkehr 
wird weiter zunehmen. Würden die Men-
schen sich bei der Wahl ihrer Verkehrsmittel 
so verhalten wie derzeit, würde der Autover-
kehr bis zum Jahr 2035 auf dem dann beste-
henden Straßennetz im Vergleich zu heute 
deutlich zunehmen, so etwa auf der B 31 
zwischen Hagnau und Kirchberg von 20.000 
auf 25.000 Pkw und von 3.100 auf 3.800 Lkw 
am Tag. 
  
Aber fahren die Menschen in der Zukunft 
so viel Auto wie heute? 
Gemeinsam mit Prof. Dr. Heiner Monheim, 
einem renommierten Experten für den 
Umweltverbund, hat der Gutachter des Re-
gierungspräsidiums, Herr Claus Kiener von 
Modus Consult in Ulm festgestellt, dass die 
Menschen in der Zukunft wahrscheinlich 
nicht mehr so viel Auto fahren wie heute. 
Statt knapp 60 Prozent aller Wege werden im 
Jahr 2035 vermutlich nur noch etwa 50 Pro-
zent aller Wege mit dem Auto zurückgelegt. 
Dies gilt allerdings nicht für den Schwerver-
kehr: Er wird ungebremst zunehmen. 
Wovon hängt der Umstieg vom Auto auf 
Fahrrad-, Fuß- und öffentlichen Verkehr 
ab? 
Die Gutachter machten deutlich, dass der 
Umstieg nur gelingen wird, wenn die Kom-
munen vor Ort die Verkehrswende noch 
stärker als heute forcieren. Notwendig sind 
ein deutlicher Ausbau von Fußwegen, Bus-
linien, Schienenwegen und Radinfrastruktur 
im Umweltverbund sowie eine optimierte 
Verknüpfung aller Verkehrssysteme unter-

einander. Dazu gehören zum Beispiel auch 
weniger Parkplätze für Autos und überdach-
te, gesicherte Parkplätze für Fahrräder, auf 
denen man auch ein teures Pedelec stehen 
lassen würde. 
  
Und was bedeutet das für die geplante
B 31? 
Wenn im Lauf der nächsten Wochen klar 
ist, welche Varianten für eine neue B 31 in 
die engere Wahl kommen, wird der Ver-
kehrsgutachter konkreter werden: Wie viel 
Verkehr wird welche Variante aufnehmen, 
welche Anschlussstellen für die Gemein-
destraßen und wie viele Spuren für die B 
31 sind nötig, und was passiert mit der B 33 
sowie, im Fall neuer Varianten, mit der alten 

B 31? Auch diese Fragen werden im Dialog 
erörtert. 
  
Informationen zur Planung und zum Dialog 
finden Sie unter der Website: 
http://b31.verkehr-bodenseeraum.de/. 
Anmelden für einen Informationsnewsletter 
können Sie sich unter: 
info@b31.verkehr-bodenseeraum.de 

Dialogforum B 31  
Foto: team ewen GbR  



2 Pflegerinnen oder auch Krankenschwestern 
zur Vollzeit, Teilzeit und Aushilfe gesucht. 
Bin ein behinderter Mann in Überlingen-Nußdorf.

Bitte hinterlassen Sie mir Ihre Nachricht unter 
Tel. 0152-56424893 

Reinigungskraft 
für Privathaushalt im Winterhalbjahr gesucht.

Telefon 0 75 32 / 51 78 

Schmuckverkäufer/in
Vollzeit/Teilzeit, baldmöglichst gesucht.

Sie sollten freundlich sein und gut mit Menschen
umgehen können.

Begeisterung für Schmuck und Verkauf setzen wir voraus.
Sie werden auch gerne angelernt.

Bitte senden Sie uns Ihre Unterlagen.

JUWELIER RAITHER
Schlossplatz 2 • 88709 Meersburg
Tel. ab 18 Uhr 0 75 32 / 60 32

3½-Zimmer-Wohnung Meersburg 
Ruhige Lage, zentral und Altstadtnähe. Ca. 83 qm, EG mit 
großer Terrasse, große Fenster, moderne EBK, Tiefgarage. 
Miete 860,00 kalt, ab 1.1.2019 zu vermieten. 0171-5 28 12 43 

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon   •   0152 24846590

KG-Praxis in Konstanz abzugeben
Gut gehende, gepflegte KG-Praxis (98 qm) in idealer Lage. 

Drei helle Behandlungsräume und großzügiger Empfangsbereich,
großer Kundenstamm, hoher Privatkundenanteil. 

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 4944577, 
an den PRIMO VERLAG, Postfach 1254, 78329 Stockach.

FREUNDIN (ca. 65) ges.
von optimistischer, lebensfroher u. achtsamer Badenerin.

Näheres per Email: Saentis1@gmx.de

Suche Putzstelle 
in Privathaushalt, gerne bei älteren Personen.

Tel. 0176 / 59 11 8773 

Droste-Hülshoff-Gymnasium Meersburg
Landesgymnasium mit Internat

Seminarstr. 8-10, 88709 Meersburg

Für unser Küchenteam suchen wir zum 
nächstmöglichen Eintrittsdatum eine

Küchenhilfe (w/m/x)
als Vollzeitkraft in Festanstellung
Kochkenntnisse und -fertigkeiten 

sehr erwünscht

Bezahlung nach TV-L
Kontakt: Telefon 07532-4325-15, Fr. Fiechtner
e-mail: hauswirtschaft@dhg.fn.bw.schule.de

Küchenhilfe/Spülerin 
für Abendbetrieb ab 18.00 Uhr, ca. 3 x pro Woche

zur Aushilfe ab sofort gesucht.

Landgasthaus Frieden 
Gehrenbergstr. 20 • 88697 Bermatingen 

Tel. 07544 954 28 56 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Zur Unterstützung in unserem Büro suchen wir zum nächstmöglichen
Eintritt eine/n 

kaufmännische/n 
Angestellte/n in Teilzeit: 
Ihre Aufgaben: 

Allgemeine Bürotätigkeiten sowie Organisation
und Terminierung unserer Kundendienstaufträge. 

Bewerbungen bitte per Mail: 
mathias.teufert@elektroteufert.de
Elektro Mathias Teufert  |  Ortsstr. 14 a 
88718 Daisendorf | Tel.: +49 7532 8006-0 

Fertigbau
Treppenbau
Dach-Check
Holzhausbau
Innenausbau
Energieberatung
Qualitätsverbund
DachKomplett

Qualität
aus Meisterhand

Otto-Lilienthal-Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de



Capri
Pizzeria-Ristorante
Pizza-Service
Brühl 1 • 88718 Daisendorf
07532 414 193
www.capri-pizza-service.de

Pizza Service - Ristorante - Pizzeria

Liebe Kundschaft,  wir empfehlen diese Woche:

Spaghetti mit hausgemachtem Walnuss-Pesto
Pizza mit Basilikum-Tomaten-Pesto, 

Mozzarella und Schinken 

Auf Ihre Bestellungen unter 07532/414193 
und den Besuch im Restaurant freuen wir uns

K. Sinn mit Team 

Capri

www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412



7.12.–9.12.2018
Hochfi rstschanze

Viessmann 
FIS Skisprung Weltcup 
Damen und Herren

www.weltcupskispringen.de
 

Hauptsponsoren

Regionalsponsoren

FIS Title Sponsor

FIS Presenting Sponsor



Kundenparkplätze am Haus

Sie finden uns am Kreisverkehr in Oberuhldingen Sie benötigen eine kostenlose Wertermittlung
Ihrer Immobilie?
Sie brauchen einen Energieausweis oder einfach nur Hilfe bei
Ihrer Immobilientransaktion?
Verkaufen Sie Ihre Liegenschaft einfach, schnell, regional /
überregional und zum Bestpreis mit uns.

Kontaktieren Sie mich! 

Thomas Fautz
Immobilienmakler

thomas.Fautz@optimhome.de
www.thomasFautz.optimhome.de

Aachstr. 11  | 88690 Uhldingen-Mühlhofen  | Mobil: 0160 97257905
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Meersburger Weine
eigene Äpfel 
in großer Auswahl

eigener Apfelsaft + Birnen
Edelbrände

Apfelchips

und Liköre geöffnet:
Mo., Di., Do. 

16 - 19 Uhr

Fr. 11 - 13 Uhr

und 16 - 19 Uhr

Sa. 10 - 14 Uhr

ansonsten klingeln



Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)



über 6.000 m2  neue
Wellnessfläche
verwöhnt Sie mit „Vital - Pools“, 
Ruhe, Erholung, gastronomischen 
Köstlichkeiten und vielem mehr!

liebevoll eingerichtete Saunen 
schenken Ihnen Kraft und fördern 
Ihr Wohlbefinden.

exklusive SPA- und Vitallounge 
ausschließlich für Damen. 

www.badeparadies-schwarzwald.de

SPA- & Saunawelt 
auf höchstem Niveau

ZEITZEITschenken



Wir möchten uns bei allen treuen Haltnau-Gästen für die
tolle Sommersaison bedanken.
Vom 05.11. - 15.11.2018 gönnen wir uns eine kleine Pause,
ab dem 16.11.2018 empfangen wir Sie dann mit unserer
Winterkarte.

Jeden Freitag und Samstag bieten wir auf unserer Terrasse bei vor-
weihnachtlicher Stimmung mit Feuerstelle und Weihnachtsmusik,
Glühwein an. Genießen Sie danach unser Candle-Light Dinner mit
4 Gängen und Weinbegleitung für 2 Personen zum Preis von 49 €.

Ab dem 23.12.2018 gehen unsere Umbauarbeiten weiter und wir
verabschieden uns dann bis zum Frühjahr in die Winterpause.

Für die Saison 2019 suchen wir wieder flexible und freundliche
Mitarbeiter für Küche, Service und Biergarten.

Kontakt: info@rebgut-haltnau.de
Telefon 0 75 32 / 97 32

„Gänsezeit am Bodensee”  
Am 10. November 2018 abends von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

mit Gänsen vom Rauberhof.

Knusprig gebratene Gans vom Rauberhof
mit Bourbon-Whiskey-Sauce, Apfel-Feigen-Rotkraut

und hausgemachten Kartoffelklößen
ODER 

Knusprig gebratene Gans 
vom Rauberhof

mit Berg-Pfeffer-Sauce, Pflaumen-Rotkraut
und deftige Brezel-Knödelchen

Am 17. November 2018 laden wir Sie 
abends zu unserem „Trüffel-Menü” ein.  

Reservieren Sie rechtzeitig, wir freuen uns 
darauf, Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen.  

See Hotel Off
Uferpromenade 51 • Meersburg • Telefon 07532/44 74-0

Brauchen Sie Hilfe bei den Gartenarbeiten?
Wir bieten kl. Hausmeistertätigkeiten,  Büsche schneiden, 

Unkraut vernichten usw., Transport für Umzug
Winterdienst

Tel. 07551 / 831 20 21 oder 0152 / 371 47 368 

Musik Willibald
Reparatur von Holz- und 
Metallblasinstrumenten 

Musikunterricht 

88718 Daisendorf  Baitenhauser Str. 10 
07532-5758 

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag schlachtfrische Hähnchen 
& Suppenhühner, Hausmacher Maultaschen,

Leberspätzle, Leberknödel 

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

* Bahnhofsfahrten * Bestrahlungsfahrten 
* Flughafenfahrten * Dialysefahrten
* Ausflugsfahrten (Kleinbus) * Kurierfahrten
* Krankenfahrten (sitzend) * Besorgungsfahrten

* Geschäftsfahrten

Meersburg Markdorf  Uhldingen-Mühlhofen
07532/9788 07544/2386 07556/210

www.taxi-meersburg.de
zentrale@taxi-meersburg.de


